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mit  amt l i chen Bekanntmachungen

Nr. 10                                                                  15. Oktober 2017                                                     41. Jahrgang

Wie alle Jahre lädt die Dorfmusik Alle Bürger zur Allerwelts-Kirwa in den historischen Klosterhof ein. An den drei tollen Tagenfeiern 
wir die Kirwa mit einem bunten Programm:
Traditionell wird am Samstag-Früh der Kirwabaum eingeholt und aufgestellt. Nach dem Abend-Gottesdienst, der von den Kirwaleit 
Kloster mitgestaltet wird, ertönen um 20 Uhr im Klosterhof zu Seligenporten die Rockgitarren zur Rocknacht mit den beiden Bands 
IRON ROAD und THE BIG BONERS.
Der Sonntag beginnt mit dem Festgottesdienst, gestaltet vom Kirchenchor. Um 13:30 Uhr knallt der Startschuss zum Kirwa-Triathlon. 
Ab 15 Uhr ist Zeltbetrieb mit der Dorfmusik Seligenporten, hierzu werden zum süffi gen Gansl-Festbier, das abermals in Steinmaßkrügen 
ausgeschenkt wird, unter anderem  Kaffee und original Oberpfälzer Küchla gereicht.
Gegen ca. 17:30 Uhr wird auch in diesem Jahr, bereits zum zweiten Mal der Kirwabaum durch die Kindertanzgruppe ausgetanzt.
Um 18 Uhr wird der Kirwabaum durch die Kirwaboum und - moidla ausgetanzt und das Oberkirwapaar ermittelt. Im Anschluss folgt 
der bayerische Kultabend mit der Dorfmusik Seligenporten, dem bereits traditionellen Schuhplattler der Kirwaboum und dem Auftritt 
des aus Funk- und Fernsehen (Wirtshausmusikanten beim Hirzinger) bekannten Gstanzl Sängers „Erdäpfekraut“ alias Hubert 
Mittermeier aus der Holledau.
Am Montag um 10 Uhr beginnt der Kirwa-Montag-Frühschoppen, mit Weißwürscht, Weißbier und Weiß-Blauer musikalischer 
Umrahmung von der 
Boderhölzl-Blousn.
Um 14:30 Uhr beginnt der 
Seniorennachmittag und 
um 19 Uhr das Kirwa-
Highlight zum Ausklang 
mit der Top-Party-Band 
ZEFIX.

Das Festzelt ist an allen 
drei Tagen beheizt und 

für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.

Also „Auf geht‘s zur 
KIRWA im KLOSTERHOF“



2   Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Oktober 2017

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
BEKANNTMACHUNG
Flächennutzungsplan Markt Pyrbaum
hier: Anpassung und Erweiterung des Gewerbegebietes
„Pyrbaum Am Sportplatz“
Bekanntmachung der Genehmigung der 1. Änderung des Flächen-
nutzungsplans des Marktes Pyrbaum gemäß § 6 Abs. 5 BauGB 
Der Marktgemeinderat des Marktes Pyrbaum hat in seiner Sitzung vom 
22.05.2017 die 1. Änderung zu dem am 15.06.2012 rechtskräftig gewor-
denen Flächennutzungsplan des Marktes Pyrbaum mit Beschluss fest-
gestellt.
Mit dieser im Parallelverfahren erfolgten Änderung wurde die Rechts-
grundlage für den gleichzeitig erstellten Bebauungsplan „Südliche Erwei-
terung des Gewerbegebiets Am Sportplatz“ geschaffen.
Im Vollzug des § 6 Abs. 1 BauGB wurde die Änderung des Flächennut-
zungsplan dem Landratsamt Neumarkt i. d. OPf. zur Genehmigung vor-
gelegt. Mit Bescheid vom 12.09.2017, AZ. 43-610-17(Fl) hat das Land-
ratsamt Neumarkt i. d. OPf. die Änderung des Flächennutzungsplans (in 
der Fassung vom 11.04.2016, geändert am 23.01.2017 und 22.05.2017) 
genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht. Die genehmigte Änderung des Flächennut-
zungsplans tritt damit gemäß § 6 Abs. 5 Satz 2 BauGB mit dem Tage 
dieser Bekanntmachung wirksam in Kraft. 
Die genehmigte Flächennutzungsplanänderung kann ab dem Tag der 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus des Marktes Pyr-
baum (Marktplatz 1, 90602 Pyrbaum, Zi. 10) während der allgemeinen 
Dienststunden (Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 
13.00 - 18.30 Uhr sowie in begründeten Ausnahmefällen nach Termin-
vereinbarung Montag bis Mittwoch 14.00 Uhr - 16.00 Uhr) von jedermann 
eingesehen werden. Über den Inhalt der Planänderung wird auf Verlan-
gen Auskunft gegeben.

Hinweis gemäß § 215 Abs. 2 BauGB:
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie 
die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 
dort bezeichne-ten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Ände-
rung schriftlich gegenüber dem Markt Pyrbaum unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.

Pyrbaum, den 15.10.2017

Guido Belzl
1. Bürgermeister

Leben zwischen alten Mauern
Neues Leben ist zwischenzeitlich eingezogen im Schlossgrabenensem-
ble rund um die katholische Kirche „Mater Dolorosa“. Der Schlossstadel 
- 1659 errichtet auf der Futtermauer der ehemaligen, um 1493 erbauten 
ersten Schlossanlage von Pyrbaum - erstrahlt wieder im neuen Glanz. 
Nicht nur Brautpaare nutzen seither das geschichtsträchtige Gebäude für 
den „schönsten Tag“ Ihres Lebens. Der Stadel bietet sich mit seinem be-
eindruckenden Innenraum auch an für Vorträge, Musik- und Kleinkunst-
darbietungen.
Und wer Pyrbaum besucht, der sollte nicht versäumen, die Atmosphäre 
im neu gestalteten Schlossgraben zu genießen. Zwischen den mächtigen 
Sandsteinmauern und den alten Obstbaumbeständen fällt es den Besu-
chern sicher leicht, die Seele baumeln zu lassen. Wer Lust hat, der kann 

Amtliche Bekanntmachung
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RA Dr. Werner Mümmler    
. Handels- und Gesellschaftsrecht
. Vertragsrecht
. Immobilienrecht

RA Dr. Alois Kölbl (bis 30.06.2017)

. Fachanwalt für Strafrecht

. Verkehrsrecht

. Versicherungsrecht

RA Hannes Reichel            
. Internet- und Telekommunikationsrecht
. Markenrecht
. Urheberrecht
. Arbeits- und Sozialrecht

RA Jürgen Mederer            
. Fachanwalt für Verkehrsrecht
. Strafrecht
. Versicherungsrecht
. Schadensrecht

RA Thomas Förtsch            
. Fachanwalt für Familienrecht
. Scheidungsrecht
. Erbrecht

RA Christopher Lihl            
. Allgemeines Zivilrecht
. Unternehmensrecht
. Versicherungsrecht
. Verwaltungsrecht

RAin Marion Beutel            
. Miet- und Wohnungseigentumsrecht
. Nachbarrecht
. Familienrecht

RAin Anja Hollweck            
. Fachanwältin für Verkehrsrecht
. Allgemeines Zivilrecht
. Werkvertragsrecht
. Brauerei- und Gaststättenrecht

Ingolstädter Str 12 Tel. 09181 6997-0
92318 Neumarkt Fax 09181 21821
www.muemmler.de

Montag - Donnerstag 8.00-18.00 Uhr
Freitag 8.00-17.00 Uhr

RECHTS §§ ANWÄLTE

Mümmler + Kollegen

vom Fachbetrieb Ihrer 

Region

Design & Qualität

BERATUNG – AUFMASS – MONTAGE

vom Fachbetrieb Ihrer 

RegionBERATUNG – AUFMASS – MONTAGE

Weichselbaum macht‘s
weichselbaum.com

Design &&&&& QQQQQQQQQQQQQualität

rund ums Haus        Angebot anfordern:

0 91 85 / 94 10-0

Rollläden

Markisen

Elektro

Tore

Türen

Fenster

Gärtnermeister
Gestaltung & Pflege

Friedensstr. 6a
92353 Postbauer Heng

Tel. 0 91 88 - 26 11
Fax 0 91 88 - 30 09 31

www.paulus-galabau.de
j.paulus@paulus-galabau.de

Rackl-Automobile · Pfälzerstraße 30 · 92353 Postbauer-Heng · Tel. (09188) 735

Hauptuntersuchungstermine im NOVEMBER:
09. / 14. / 23. / 28. November 2017

Hauptuntersuchungstermine im NOVEMBER:

Wir Rackl‘s 
bringen Augen zum Leuchten!

Sicherheit gegen

Einbruch • Einbruchmeldeanlagen
• KESO-Schließanlagen

&
ALARM & SICHERHEIT GMBH
Ezelsdorfer Straße 4
92353 Postbauer-Heng
Telefon 0 91 88 - 30 03 55
Telefax 0 91 88 - 30 03 56

Cafe Sperrmüll

Übrigens: Guinness vom Fass!

Andreas Abraham GmbH
Wolfsteiner Platz 1

90602 Pyrbaum

 Vorankündigung 
Live Musik im Cafe Sperrmüll
am Donnerstag, 19. Oktober

von 19.00 bis 22.00 Uhr
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sich auch auf dem Weg der Sinne oder von einem mächtigen Summstein 
inspirieren lassen. Nach einer kleinen Erfrischung im Wassertretbecken 
lädt der „Hochzeitspavillion“ ein zum Verweilen und Träumen.
Der Schlossgraben bietet natürlich ebenso einen hervorragenden Rah-
men für Veranstaltungen aller Art. Eine rauschende Einweihungsfeier im 
September vergangenen Jahres und einige weitere musikalische Veran-
staltungen, die in diesem Jahr bereits eine erfreuliche Bereicherung un-
seres gesellschaftlichen Lebens in den Ortsmittelpunkt getragen haben, 
machen hoffentlich Appetit auf mehr.

Ein bunter Strauß von Ideen sei daher an dieser Stelle aufgelistet, der 
nicht abschließend sind muss, aber dennoch die breiten Möglichkeiten 
andeutet, die das neu geschaffene Areal bieten kann:

a) gesellschaftliche Veranstaltungen (Ehrungen, Empfänge, Versamm-
lungen)

b) bildungsbezogene Veranstaltungen (Vorträge und dgl.)
c) kulturelle Veranstaltungen (Konzerte, Theater, Kabarett, Lesungen, 

Kino)
d) künstlerische Veranstaltungen (Ausstellungen, Vernissagen)

Damit Besucher und Organisatoren von Veranstaltungen sich klar ori-
entieren können, in welchem Rahmen das Schlossgrabenareal genutzt 
werden kann, hat die Verwaltung Richtlinien aufgestellt. Diese setzen 
künftig den Maßstab für den Aufenthalt und die Durchführung von Ver-
anstaltungen.

Nutzungsrichtlinien Schlossgraben/-stadel
Schlossgraben und Schlossstadel sind Einrichtungen der Marktgemeinde 
Pyrbaum und werden soweit die Bestimmungen beide Einrichtungen be-
treffen nachstehend mit „Schlossgrabenareal“ umschrieben. Sie werden 
der Öffentlichkeit zur allgemeinen Nutzung und für Veranstaltungen nach 
Maßgabe der nachfolgenden Richtlinien zur Verfügung gestellt. 

§ 1 Nutzung allgemein 
Das Schlossgrabenareal ist als zentral gelegener Naherholungsraum 
und Begegnungsstätte für die gesamte Bevölkerung konzipiert. Dort 
stehen neben dem Schlossstadel im Schlossgraben Ruhebänke, ein 
Wassertretbecken und eine archimedische Schraube für Kinder zur Ver-
fügung. Ebenso können der Barfußweg mit unterschiedlichen Belägen, 
der Summstein mit Klangerlebnissen und der „Hochzeitspavillon“ genutzt 
werden.
Die Nutzung des noch zu errichtenden Backofens wird von einem geeig-
neten Sachkundenachweis abhängig gemacht.

§ 2 Recht auf Benutzung
Jeder hat das Recht, den Schlossgraben tagsüber (von Sonnenaufgang 
bis -untergang) unentgeltlich zum Zweck der Erholung und des Spielens 
auf den vorgesehenen Flächen nach Maßgabe dieser Richtlinien zu be-
nutzen.

§ 3 Verhalten 
(1) Die Benutzer des Schlossgrabenareals müssen sich so verhalten, 

dass kein anderer gefährdet, geschädigt oder mehr als nach den 
Umständen unvermeidbar behindert oder belästigt wird. 

(2) Das Schlossgrabenareal und seine Anlageneinrichtungen dürfen 
nicht beschädigt oder durch Wegwerfen von Unrat, insbesondere 
Zigarettenkippen, Kaugummis, Papiertaschentücher, Aschenbeche-
rinhalte, Hundekot verunreinigt werden. Die Anlageneinrichtungen 
dürfen nicht verändert werden.

(3) Den Benutzern des Schlossgrabens ist insbesondere untersagt: 
a) Das Fahren, Parken, Abstellen von Kraftfahrzeugen, sowie 

Radfahren und Reiten. Hiervon ausgenommen ist auf dem an-
gelegten Weg im Schlossgraben das Fahren mit Kleinkinderrä-
dern in Begleitung Erwachsener

b) Ballspielen mit Wettbewerbscharakter
c) Anpfl anzungen zu betreten oder zu befahren 
d) das Betreten von Rasenfl ächen ist gestattet, außer in den Fällen 

des ausdrücklichen Verbotes
e) Papier und andere Abfälle außer in die dafür vorgesehenen Be-

hältnisse wegzuwerfen
f) Das Mitbringen von Tieren ist generell untersagt
g) Blumen zu pfl ücken oder Pfl anzen, Sträucher oder Bäume zu 

beschädigen
h) Das unbefugte Errichten, Aufstellen, Anbringen von Gegenstän-

den (z.B. Zelte)
i) zu nächtigen
j) im Teich zu baden 
k) Eisfl ächen der Wasserfl äche zu betreten 
l) Veranstaltungen und Versammlungen ohne vorherige Geneh-

migung durchzuführen 
m) durch Rundfunk- und andere Tonwiedergabegeräte oder Musik-

instrumente die Ruhe zu stören oder die Ruhe auf andere Art 
und Weise zu stören 

n) Plakate, Flugblätter, Flugschriften, Zeitungen und sonstigen 
Druckschriften zu verteilen oder anzuschlagen sowie Waren 
und Dienste irgendeiner Art ohne vorherige Genehmigung an-
zubieten 

o) offene Feuerstellen oder Grilleinrichtungen zu betreiben.

§ 4 Veranstaltungen
(1) Das Schlossgrabenareal steht grundsätzlich für Veranstaltungen der 

Marktgemeinde sowie gemeindlichen Vereinen, Schulen, Kirchenge-
meinden und anderen gemeindlichen Organisationen zur Verfügung. 

(2) Alle Veranstaltungen müssen bei der Marktgemeinde – Verwaltung –
rechtzeitig (mindestens vier Wochen vor der Veranstaltung) angemel-
det werden.

(3) Die Verwaltung der Marktgemeinde führt einen Veranstaltungskalen-
der, um Überschneidungen und Überbeanspruchung des Areals zu 
vermeiden.

(4) Das zuständige Sachgebiet der Marktgemeinde händigt jedem Ver-
anstalter ein Merkblatt aus, das alle Verpfl ichtungen des Nutzers so-
wie die anfallenden Gebühren oder für evtl. Reinigungs- und Aufräu-
mungsarbeiten beinhaltet. 

(5) Über den Antrag entscheidet der Bürgermeister. Die Entscheidungs-
befugnis kann vom Bürgermeister delegiert werden.

§ 5 Beseitigungspfl icht
Wer das Schlossgrabenareal verunreinigt oder beschädigt, oder wer An-
lageeinrichtungen beschädigt oder verändert, hat den ursprünglichen Zu-
stand unverzüglich wieder herzustellen.

§ 6 Benutzungssperre
Das Schlossgrabenareal kann ganz oder teilweise während bestimmter 
Zeiträume für die allgemeine Benutzung gesperrt werden, wenn dies aus 
gartenpfl egerischen Gründen und aus Gründen der Instandhaltung oder 
aufgrund sonstigen öffentlichen Interesses nötig ist.

§ 7 Anordnungen
Den im Vollzug dieser Richtlinien ergehenden Anordnungen der zuständi-
gen Dienststellen und des Aufsichtspersonals ist Folge zu leisten.

§ 8 Platzverweis
Wer den Nutzungsrichtlinien zuwiderhandelt, kann unbeschadet der 
sonstigen Rechtsfolgen aus dem Schlossgrabenareal verwiesen werden. 
In Ausnahmefällen kann vom Markt Pyrbaum auch ein dauerhaftes Betre-
tungsverbot ausgesprochen werden. 

§ 9 Haftungsbeschränkung
Die Benutzung des Schlossgrabenareals erfolgt auf eigene Gefahr. Der 
Markt Pyrbaum haftet im Rahmen der allgemeinen Vorschriften nur bei 
vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verschulden.
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Sie sind Ihrem Ziel, ein ganz besonderes Eigen-
tum provisionsfrei zu erwerben, ganz  nahe! Wir 
bauen 5 hochwertige Häuser mit nur je 5 Woh-
nungen für jung, alt und barrierefrei! Entdecken 
Sie jetzt die Vorzüge vom Wohnen im Grünen 
und den Komfort einer durchdachten Planung!

SCHEUSCHNER-PROJEKT.DE
09188/504 52 44

Die besten Eigentums wohnungen gibt es jetzt: 
„Zum Schlossblick“ in Postbauer-Heng.

A N  A L L E S  G E D A C H T !

• Ziegel auf Ziegel 
• Diffusionsoffen / Raumklima
• Ökologisch, energetisch gebaut 
• Regionale Handwerksbetriebe 
• Betreuung auch nach Übergabe 
• Über 25 Jahre Bauerfahrung

M I T

AU F Z U G !

Neumarkt - Lange Gasse 21
Tel.: (0 91 81) 92 82

www.gartenland-rabovsky.de

...w
Inh. Johann Pruy

ar

Gar r w r w
Verschönern Sie Ihren Garten mit 
 k

r räuc R
g r räuc

     oder R r
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§ 13 Inkrafttreten 
Diese Nutzungsrichtlinien treten am Tage nach ihrer amtlichen Bekannt-
machung im Mitteilungsblatt des Marktes Pyrbaum am 16.10.2017 in 
Kraft.

Pyrbaum, 15.10.2017

MARKT PYRBAUM

Guido Belzl
1. Bürgermeister

Veranstaltungen und Termine sind rechtzeitig (wenigstens vier Wo-
chen) vor dem gewünschten Termin in der Gemeindeverwaltung anzu-
zeigen. Nutzungsanträge und alle weiteren Informationen erhalten Sie 
in der Gemeindeverwaltung von Frau Janina Wägler (janina.waegler@
pyrbaum.de; Tel. (09180) 9 05-13). Alle wichtigen Informationen und Anträ-
ge für Veranstaltungen erhalten Sie selbstverständlich auch über die Home-
page des Marktes im Bereich „Kultur & Freizeit“ > Schlossgrabenareal.

Ich hoffe, dass das Schlossgrabenareal in vielfältiger Weise von unserer 
Bürgerschaft genutzt wird und freue mich schon heute auf die kommen-
den Veranstaltungen.

Bekanntmachungshinweise
Neues aus dem Marktrat
(Sitzung vom 18.09.2017)

Nutzungskonzept Dorfstadel vorgestellt
Bereits für die Marktratssitzung vom 22.5.2017 war geplant, dass Ver-
treter der „Dorfgemeinschaft Seligenporten“ ein von ihr erstelltes Nut-
zungs- und Betriebsträgerkonzept für einen „Dorfstadel“ auf dem ehe-
maligen „Klosterbauer-Areal“ in Seligenporten – welches der Marktrat im 
Jahr 2011 für eine tiefer gehende Beratung eingefordert hat – vorstellen 
sollten.
Nachdem dieser Tagesordnungspunkt (wie berichtet) kurzfristig von der 
Tagesordnung der Maisitzung genommen werden musste, wurde dies 
nunmehr nachgeholt.
Stellvertretend für die Dorfgemeinschaft Seligenporten präsentierten so-
mit Helmut Sonntag und Oliver Mederer das von über einem Dutzend 
Seligenportener Vereinen, Gruppen und Organisationen ausgearbeitete 
Konzept für die künftige Nutzung des ehemaligen „Klosterbauer-Areals“ 
als „Fest- und Veranstaltungsgelände“, wobei die Errichtung eines „Dorf-
stadels“ im Mittelpunkt stand.
Die aktuelle Diskussion um ein neues Festgelände bzw. die Errichtung 
eines Dorfstadels wurde vor allem aufgrund der Tatsache ausgelöst, dass 
aufgrund steigender sicherheitstechnischer und immissionsrechtlicher 
Anforderungen insbesondere in Bezug auf Brand- und Immissionsschutz 
Veranstaltungen wie z.B. die alljährliche „Allerweltskirchweih“ über kurz 
oder lang nicht mehr im Ortskern (Klosterhof) abgehalten werden können. 
Als Standort für einen neuen Festplatz bietet sich dabei das im Gemein-
deeigentum stehende ehemalige „Klosterbauer-Areal“ an.
Nach den Vorschlägen der Dorfgemeinschaft sollte das neue Festgelän-
de mit einem Mehrzweckgebäude in Form eines „Dorfstadels“ ergänzt 
werden, wodurch auch die Raumnot im Seligenportener Pfarrheim – wel-
ches für eine Vielzahl von „außerkirchlichen“ Zwecken von zahlreichen 
Vereinen und Gruppen genutzt wird und schon lange nicht mehr alle Be-
legungswünsche abdecken kann – behoben werden könnte.
Mit der Kombination aus Festplatz und Dorfstadel, welcher als „Mehrge-
nerationenhaus“ Raum für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senio-
ren bieten soll, könnte nach dem vorgestellten Nutzungskonzept das 2011 
geräumte Gelände zu einem gesellschaftlichen und kulturellen Zentrum 
für Seligenporten und die Gesamtgemeinde entwickelt werden.
Die Dorfgemeinschaft bot in diesem Zusammenhang an, neben der Über-
nahme der Betriebsträgerschaft sich auch am Bau durch Eigenleistungen 
zu beteiligen.
Die einzelnen Marktratsfraktionen waren sich dahingehend einig, dass 
sich diese zunächst intern beratschlagen und ggf. ihre noch offenen 
Punkte und Fragen zur Klärung bringen, bevor dann der Marktrat zeitnah 
eine Grundsatzentscheidung über das weitere Vorgehen treffen kann.

Auftragsvergabe für neue 
Parkplatzfl ächen im Ortskern Pyrbaum
Die Marktgemeinde hat Ende letzten Jahres das Anwesen Kurpfalzstraße 
9 in Pyrbaum (im Vorfeld des evang.-luth. Kindergartens Regenbogen) 
erworben, um zum einen zusätzliche Parkplatzfl ächen für den Ortskern 
von Pyrbaum zu schaffen und zum anderen die Hol- und Bringsituati-
on für die Kinder des angrenzenden Kindergartens Regenbogen (wo im 
nächsten Jahr eine Erweiterung ansteht) zu entschärfen. Entsprechend 
den Plänen der Verwaltung sollen hier 16 Stellplätze, eingerahmt von 
Grünfl ächen, entstehen.
Die entsprechenden Bauarbeiten (ohne Abbrucharbeiten, die im Vorfeld 
schon der Bau- und Umweltausschuss vergeben hat) wurden nunmehr 
nach Durchführung einer beschränkten Ausschreibung an die Firma Gru-
ber Tiefbau GmbH & Co. KG aus Hilpoltstein zum Angebotspreis von rund 
61.000 € (Brutto) vergeben.
Die Abbruch- und Neugestaltungsarbeiten sollen in jedem Fall noch heu-
er begonnen werden; der Zeitpunkt der Fertigstellung wird im Wesentli-
chen von der Witterung abhängen.

Planentwurf für die Parkplatz- und Grünfl ächen auf dem Anwesen Kurpfalzstraße 9.

Beauftragung eines Fachbüros 
für Schulentwicklungsplanung
Aufgrund der aktuellen Diskussionen um die Grundschulstandorte Pyr-
baum und Seligenporten hat der Marktrat bereits in seiner Juli-Sitzung 
den Beschluss gefasst, eine zukunftsorientierte Schulentwicklungspla-
nung unter Einbindung eines erfahrenen Fachbüros zu erstellen.
Aus diesem Grund war Dipl.-Ing. Christian Auerbach als Geschäftsfüh-
rer der Firma conceptK GmbH (Regensburg) in der Marktratssitzung zu 
Gast, dessen Unternehmen sich darauf spezialisiert hat, bundesweit ins-
besondere Sachaufwandsträger von Schulen vor Entscheidungen über 
anstehende bauliche Maßnahmen (wie Sanierungen, Erweiterungen, 
Neubauten) in Form von Machbarkeitsstudien und Schulentwicklungspla-
nungen zu beraten und mit der Erarbeitung von Entscheidungsgrundla-
gen zu unterstützen.
Nach der Präsentation des Leistungsangebotes und möglicher Vorge-
hensweisen sowie entsprechender Referenzen legte der Marktrat im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung den Leistungsumfang für die Beauftra-
gung der Firma conceptK GmbH fest; hierin sind im Wesentlichen folgen-
de Module enthalten:

• Grundlagenermittlung (Schülerzahlprognosen, Gebäudebestände, 
Gebäudezustand, Abstimmgespräche, …)

• Integraler Prozess (Beteiligungsprozess, Entwicklung pädagogi-
scher Konzepte, …)

• Räumliche Konzepte (Analyse Raum- und Nutzungssituation für 2 
Schulstandorte, Raumbedarf und -entwicklung, Lösungsvarianten, …)

• Auswertungen (Ergebnisse, Investkosten, Wirtschaftlichkeitsanaly-
se, „weiche“ Faktoren, Bewertungsmatrix, …)

Eine der ersten Aufgaben der Firma conceptK GmbH wird nach ersten 
Abstimmgesprächen sein, den Bedarf bzw. die Nachfrage nach neuen 
Betreuungsformen (insbesondere nach einer „offenen Ganztagsschule“ 
als Alternative zur aktuellen Mittags- und Nachmittagsbetreuung) objektiv 
unter Einbindung aller Projektbeteiligten zu ermitteln, so dass auf dieser 
Basis mögliche Lösungsszenarien entwickelt werden können.
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Ein wesentliches Anliegen sowohl von Seiten der Fa. conceptK GmbH als 
auch von Gemeindeseite ist es, alle betroffenen Parteien in die Untersu-
chungen bzw. in die Konzepterstellung mit einzubeziehen.
Die Firma conceptK GmbH wird in Kürze ihre Tätigkeit aufnehmen; kon-
krete Ergebnisse sollen dann voraussichtlich im Januar/Februar 2018 
präsentiert werden.

Weitere Informationen
des Marktes Pyrbaum

Einladung zu den 
Bürgerversammlungen 2017
Die Bürgerversammlungen 2017 fi nden an folgenden Terminen statt:
Montag, 06.11.2017  •  19.30 Uhr  •  Pyrbaum  •  Feuerwehrhaus

Mittwoch, 08.11.2017 •  19.30 Uhr  •  Oberhembach  •  Gasthaus Nerreter

Montag, 13.11.2017  •  19.30 Uhr  •  Pruppach  •  Gemeinschaftshaus

Donnerstag, 16.11.2017  •  19.30 Uhr  •  Schwarzach  •  Gasthaus Pfi ster

Montag, 20.11.2017  •  19.30 Uhr  •  Rengersricht  •  Gasthaus Renner-Brandl

Donnerstag, 23.11.2017  •  19.30 Uhr  •  Seligenporten  •  Pfarrheim

Tagesordnung:
1) Bericht des 1. Bürgermeisters Guido Belzl über die aktuelle Haus-

haltssituation sowie laufende und geplante Investitionsmaßnahmen 
der Marktgemeinde

2) Wünsche & Anregungen
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.

„Stollensepfelhaus“ feierlich eingeweiht

Nach gut einjähriger Bauzeit konnte am 15.9.2017 das sogenannte „Stol-
lensepfelhaus“ (besser bekannt unter „Schusterhaus“ oder „Heithaus“) 
im Vorfeld der ehemaligen Klosterkirche Seligenporten u.a. im Beisein 
von Staatssekretär Albert Füracker und Landrat Willibald Gailler feierlich 
eingeweiht werden (im Urkataster von 1839 wurde das Gebäude unter 
dem Hausnamen „Stollensepfel“ geführt, so dass dieser Name die älteste 
bekannte Bezeichnung darstellt). 
Das Gebäude – welches 1698 errichtet wurde – erwarb die Marktgemein-
de Ende der 1990er Jahre und sollte ursprünglich abgerissen werden, 
um den Vorplatz zur ehemaligen Klosterkirche großzügiger und offener 
gestalten zu können.
Im Zuge des Antragsverfahrens für die Abbruchgenehmigung wurde 
dann aber der historische Wert dieses Gebäude festgestellt, so dass 
letztendlich die Abbruchgenehmigung versagt und das Gebäude unter 
Denkmalschutz gestellt wurde.
Es dauerte dann allerdings noch einige Jahre, bis eine angemessene 
und passende Nutzung für das Gebäude gefunden werden konnte: erst 
im Jahr 2014 keimte die Idee auf, das denkmalgeschützte Gebäude mit 
Unterstützung des Heimatvereins als eine Art „Dorfmuseum“ zu nutzen.

Gemeinsam mit der Regierung der Oberpfalz und dem Landesamt für 
Denkmalpfl ege wurde dann ein Nutzungs- und Sanierungskonzept ent-
wickelt, welches seit Sommer letzten Jahres in die Tat umgesetzt wurde.
Bei der Entwicklung des Nutzungskonzeptes war von Beginn an klar, 
dass ein reines „Heimatmuseum“ – welche nach der Eröffnung oftmals 
nur mehr sehr sporadisch genutzt werden – zu wenig sei, um die doch 
beträchtlichen Investitionen zu rechtfertigen.
In Zusammenarbeit mit dem Heimatverein Seligenporten – allen voran 
dessen Vorsitzenden Gerhard Meyer und seiner Frau – konnte aber ein 
Nutzungskonzept entwickelt werden, mit welchem sowohl die Ortsge-
schichte als auch altes Brauchtum wieder „zum Leben erweckt werden“. 
So wird das Gebäude nicht nur Ausstellungszwecken dienen, sondern 
soll auch Raum sein für unterschiedlichste Veranstaltungen und Aktio-
nen, wo altes Kulturgut gepfl egt und aktiv gezeigt wird - angefangen beim 
Singen und Musizieren von überlieferten Liedgut über die Präsentation 
früherer Lebensgewohnheiten und Handwerkskünste und vielem mehr; 
die Geschichte von Seligenporten - die über Jahrhunderte durch das 
ehemalige Kloster geprägt wurde - wird dabei sicher auch einen hohen 
Stellenwert einnehmen.
Die Sanierungskosten belaufen sich auf rund 355.000 € und werden 
unterstützt insbesondere aus Städtebaufördermitteln sowie weiterer Zu-
schüsse der Bayerischen Landesstiftung, des Landkreises und des Be-
zirks in Höhe von insgesamt rund 242.000 €.

V.l.n.r.: 1. Bürgermeister Guido Belzl, Monsignore Hans Meyer, Lissy Feihl-Meyer, Gerhard 
Meyer, Pfarrer Hermann Dinkel, Staatssekretär Albert Füracker, Landrat Willibald Gailler, 
Stephan Lerzer (Planungs- und Statikbüro)

Bürgermeister Guido Belzl dankte neben den Zuschussgebern auch dem 
Heimatverein und seinen ehrenamtlichen Helfern, die rund 500 Arbeits-
stunden insbesondere bei der Entkernung des Gebäudes - den staubigs-
ten und unangenehmsten Arbeiten überhaupt - geleistet haben. Er be-
tonte dabei, dass mit diesem Haus ein kulturelles und gesellschaftliches 
Juwel für Seligenporten und die Marktgemeinde Pyrbaum entstanden ist, 
welches passend zum 775-jährigen Gründungsjubiläum von Seligenpor-
ten nunmehr seiner Bestimmung übergeben werden konnte.
Im Anschluss an die kirchliche Weihe durch Monsignore Hans Meyer und 
Pfarrer Hermann Dinkel wurde das Hausrecht symbolisch an den Hei-
matverein Seligenporten übergeben, unter dessen Federführung sich das 
Gebäude mit Leben erfüllen und zu einem Ort der Kultur, der Geschichte 
und der Begegnung entwickeln soll.
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Landrat gibt Radweg entlang 
der Kreisstraße NM44 frei
Mit der Freigabe des Radweges entlang der Kreisstraße NM44 durch 
Landrat Willibald Gailler und Bürgermeister Guido Belzl ist eine weitere 
Lücke im Radwegenetz des Landkreises Neumarkt geschlossen worden.
Wie bereits berichtet umfasst die im April begonnene Baumaßnahme den 
Neubau eines Radweges von der Kreisstraße NM 6 (Pyrbaum - Post-
bauer-Heng) nach Dennenlohe entlang der Kreisstraße NM 44 auf einer 
Strecke von 2,1 Kilometern. Die Kosten liegen bei 800.000 Euro. Die 
staatliche Förderung beträgt 57 %.
Der Neubau des Radweges bringt eine enorme Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit, da sich auf der gut zwei km langen Straße bereits meh-
rere schwere Unfälle mit Radfahrern bzw. Fußgängern ereignet haben.
Gleichzeitig wurde mit der Errichtung des Radweges der Lückenschluss 
zwischen den Radwegen Seligenporten - Pavelsbach und Pyrbaum - 
Postbauer-Heng vollzogen.

Marktbaumeister Gunther Pfahler, Bauamtsleiter Gottfried Meier, Projektleiter Stephan Meier 
(Landkreis), 1. Bürgermeister Guido Belzl, Michael Gottschalk (Landkreis), Landrat Williba-
ld Gailler, Erwin Weikert (Landkreis), Hans Ried (Landkreis), Roland Feierler (ausführende 
Baufi rma) (v.l.n.r.)

Der Radweg an der NM44 beginnt am Ortsausgang Dennenlohe und führt bis zur Kreisstraße 
NM6 (Pyrbaum – Postbauer-Heng)

Verabschiedung von FOI 
Jürgen Wohlfarth, Leiter des 
Forstreviers Neumarkt I
Nach 3 ½ Jahren als Mitglied im Team der Forstverwaltung am Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Neumarkt i.d.OPf. wechselt Jür-
gen Wohlfarth zum 16.09.2017 an das Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten in Bayreuth.
Im Landkreis Neumarkt war Herr Wohlfarth Leiter des Forstreviers Neu-
markt I und damit zuständig in der Gemeinde Berngau, der Stadt Neu-
markt i.d.OPf., der Gemeinde Sengenthal, dem Markt Postbauer-Heng 
und der Marktgemeinde Pyrbaum. Dort war er Ansprechpartner vor allem 
für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer in allen forstlichen Fragestel-
lungen. Von den Gemeinden Berngau und Sengenthal sowie durch die 
Marktgemeinden Postbauer-Heng und Pyrbaum war ihm die Bewirtschaf-
tung der gemeindeeigenen Waldfl ächen anvertraut. 

In den Jahren seiner Tätigkeit hier im westlichen Landkreis Neumarkt 
zeigte sich deutlich, wie wichtig gemischte Wälder für den Erhalt der so 
wichtigen Funktionen des Ökosystems Wald sind. Schadereignisse, wie 
die aktuelle Entwicklung bei den Fichtenborkenkäfern, führten dies immer 
wieder vor Augen. 
Waldbesitzern Möglichkeiten und Alternativen für einen zukunftssicheren 
Aufbau ihrer Waldbestände aufzuzeigen, war ihm daher ein ganz beson-
deres Anliegen. Dass dabei Bewirtschaftung und naturschutzfachliche 
Anliegen keine Gegensätze sind, konnte er insbesondere im Bereich der 
ihm sehr am Herzen liegenden, heimischen Vogelwelt immer wieder be-
legen.
Ein zentraler Bestandteil seiner Arbeit war es auch die vielfältigen Zusam-
menhänge im Wald an unsere Jugend zu vermitteln. Projekte vom Kinder-
gartenkind bis zum Abiturienten waren ihm ein Herzensanliegen. Für Ha-
rald Gebhardt, Behördenleiter am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Neumarkt, ein wichtiger Grundstein für die nächste Generation.
Verbunden mit dem Dank für die geleistete Arbeit und sein besonderes 
Engagement und den besten Wünschen für die Zukunft wurde er aus dem 
Team der Forstverwaltung verabschiedet.
Nachfolger im Forstrevier Neumarkt I wird Herr Alexander Mann, der bis-
her am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Münchberg tätig 
war. Die Kontaktdaten bleiben unverändert: Kapuzinerstr. 6 1/3, 92318 
Neumarkt, Tel. (09181) 4 82-13, Mobil 0151-12 62 26 56. 

Bisheriger und neuer Revierleiter im Forstrevier Neumarkt I.
Bernhard Raschka, Personalrat; Jürgen Wohlfarth, bisheriger Leiter des Forstreviers Neu-
markt I; Alexander Mann, zukünftiger Leiter des Forstreviers Neumarkt I; Harald Gebhard, 
Leiter Amt für Ernährung, Landwirtshaft und Forsten (von links nach rechts).

Foto: H. Wild, Forstverwaltung

Personelle Unterstützung für die 
Ferienbetreuung der Grundschüler 
im Jahr 2018 gesucht
Die Märkte Pyrbaum und Postbauer-Heng organisieren seit vielen Jah-
ren die Ferienbetreuung der Grundschüler. Um das bisherige Angebot 
aufrecht erhalten zu können, sind beide Märkte auf zusätzliches Betreu-
ungspersonal (z.B: Studenten/Innen, in der Erziehung erfahrene Mütter/
Väter, Pädagogen/Innen, Rentner/Innen) angewiesen. 
Folgende Betreuungszeiten sollen abgedeckt werden:

Osterferien; 26.03 bis 06.04.2018
Pfi ngstferien; 22.05. bis 26.05.2018
Sommerferien; 30.07. bis 10.08.2018 und 27.08. bis 10.09.2018
Buß- und Bettag; 21.11.2018

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern haben und sich vorstellen 
können unser Team der Ferienbetreuung am Stück mindesten eine Wo-
che jeweils in der Zeit von 7:30 bis 16.30 Uhr unterstützen zu können, 
bitten wir Sie um ein kurzes formloses Bewerbungsschreiben mit Angabe 
zu den Zeiträumen, die für Sie in Frage kämen. Die Vergütung erfolgt auf 
der Grundlage der einschlägigen Bestimmungen des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst.  
Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf per Mail (anja.knipfer@pyrbaum.de 
oder richard.forster@pyrbaum.de oder gerne auch telefonisch unter (09180) 
94 05-29 bzw. -14).
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Azubi 2018!
Werde Teil der Bock-Familie
Du möchtest in einem Unternehmen arbeiten, dessen Produkte du tatsächlich im Alltag testen und erleben kannst? 
Produkte, die von jedem unserer Mitarbeiter genutzt werden - egal in welcher Abteilung. 

Du hast Lust, ein Produkt von der Idee, über die Entwicklung bis hin zur Serienreife zu begleiten? Dann komm zu Bock! Denn 
wir machen Bock-Komponenten für die Büro- & Loungemöbel- sowie die Automotiveindustrie. Produkte, die sich überall 

Bei uns erlernst du einen Beruf mit Zukunft und wirst zielgenau 
auf deine künftigen Aufgaben vorbereitet.

Bewirb dich bei einem der größten Arbeitgeber der Region:

Bock 1 GmbH & Co. KG 
Personalmanagement · An der Heide 17-19 92353 · Postbauer-Heng 
Telefon: 09180/189-117 · personal@bockonline.de 

 Industriekaufmann/-frau
 Elektroniker/in für Betriebstechnik
 Industriemechaniker/in: 
 Werkzeugmechaniker/in: 
 Gießereimechaniker/in:
 Technische/r Modellbauer/in:
 Technische/r Produktdesigner/in: 
 Maschinen- und Anlagenführer/in: 
 Verfahrensmechaniker/in: 
 Fachinformatiker/in: 

Unsere Ausbildungsberufe (w/m) 

www.bockonline.de

Hotel-Gasthof am Platzl

Knör
Hauptstraße 4  •  92348 Berg
Telefon: (09189) 44 17-0
Telefax: (09189) 44 17-75
e-mail: reservierung@hotel-knoer.de
www.hotel-knoer.de

• 29 modern eingerichtete 
Zimmer mit 60 Betten

• alle Zimmer mit SAT-TV/
Radio, Bad oder Dusche/WC

• Zimmer mit WLAN
• 2 Multimedia-Konferenzräume 

mit modernster Technik
• Festräume für bis zu 220 

Personen

Der Hochzeitsspezialist

Freitags „All you can eat“ mit Ripperl und Hax´n, 
Klöß, Kartoffel- und Krautsalat 

Sonn- und Feiertags Wohlfühl - Atmosphäre 
bei Mittags- und Abendtisch

Ständig abwechselnde Schmankerl

Automobile Seemeier
KFZ-Meisterbetrieb

Neu- und Gebrauchtwagen

• Kundendienst für alle Marken
• Fehlerdiagnose
• Bremsen
• Unfallinstandsetzung
• Leih- / Mietfahrzeuge
• TÜV / AU wöchentlich
• Klimaservice
• Scheibenservice
• Reifenservice

Nürnberger Str. 17    Tel: 09180 / 939942 E-Mail: Automobile.Seemeier@web.de
90602 Pyrbaum  Fax: 09180 / 939944   http://home.mobile.de/Seemeier

KFZ Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

n

Automobile Seemeier
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Freiwilliger Wehrdienst
Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung
Zum 01. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpfl icht, soweit kein Spannungs- 
oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und in einen freiwilligen Wehr-
dienst übergeleitet worden. 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
können sich nach § 54 des Wehrpfl ichtgesetzes verpfl ichten, freiwillig 
Wehrdienst zu leisten.
Damit das Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, über den 
freiwilligen Wehrdienst zu informieren, übermittelt die Meldebehörde jähr-
lich zum 31. März folgende Daten:
Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift
Betroffene haben das Recht der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch ist an keine Voraussetzungen gebunden und braucht 
nicht begründet werden. 
Er kann bei der zuständigen Meldebehörde Markt Pyrbaum, Marktplatz 1, 
90602 Pyrbaum eingelegt werden.
Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, werden die Mel-
debehörden die genannten Daten weitergeben.

Pyrbaum, 02.10.2017
Einwohnermeldeamt Pyrbaum

Gemeindliches Förderprogramm 
Altersgerechtes Umbauen nutzen
Für die meisten Menschen gibt es eine ganze Reihe von einleuchtenden 
Gründen, dass sie auch im fortgeschrittenen Alter in der vertrauten Um-
gebung und in der eigenen Wohnung bleiben möchten. Bereits im Jahr 
2011 wurde daher für den Markt Pyrbaum das Projekt „Betreutes Woh-
nen zu Hause“ ins Leben gerufen, das seither sehr erfolgreich in enger 
Kooperation mit der Diakonie Neumarkt und ehrenamtlich organisierten 
Gruppen unzählige Unterstützungsleistungen für die betroffenen Senio-
ren bietet. 
Der Marktrat hat hierzu bereits vor über einem Jahr einen weiteren wich-
tigen Meilenstein gesetzt, damit unsere Bürgerinnen und Bürger auch 
bei nachlassender Gesundheit solange wie möglich in Ihren eigenen vier 
Wänden alt werden können. 
Mit der zusätzlichen gemeindlichen Förderung „Altersgerechtes Umbau-
en“ will der Markt Pyrbaum dazu beitragen, dass Wohnungseigentümer 
und/oder Betroffene auch bei zunehmender eingeschränkter Mobilität 
beispielsweise durch die Minimierung von Barrieren oder Schaffung aus-
reichender Bewegungsfl ächen ein hindernisfreies und sicheres Wohnum-
feld schaffen können und somit weiterhin ein weitgehend selbstbestimm-
tes Wohnen möglich ist. 
Ich würde mich freuen, wenn dieses Förderprogramm auf noch breitere 
Resonanz stoßen würde und Investitionstätigkeiten anregt, die letztendlich 
zu einer Steigerung der Wohnqualität führen. Gepaart mit anderen Unter-
stützungsleistungen im Bedarfsfall sollen damit für unseren Senioreninnen 
und Senioren Voraussetzungen geschaffen werden, ihr Leben so lange 
wie möglich selbstbestimmt im eigenen Zuhause genießen zu können.
Den Förderantrag und die Richtlinien des Programms fi nden Sie selbst-
verständlich im Internet unter www.pyrbaum.de/Leben in Pyrbaum/För-
derprogramme/ Altersgerechtes Umbauen.

Ihr Bürgermeister
Guido Belzl

Förderrichtlinien
Grundlage für das gemeindliche Förderprogramm sind die Richtlinien der 
Förderprogramme 159 (Kredit) und 455 (Zuschuss) der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW). Abrufbar im Internet unter www.KfW.de.
Das Antragsformular für den gemeindlichen Zuschuss können Sie sich un-
ter www.pyrbaum.de/hp3903/Altersgerechtes-Umbauen.htm herunterla-
den. Bei Fragen wenden Sie sich an die Bauverwaltung (09180) 9405-30.

Die wichtigsten Eckpunkte sind
a) Förderbereich
Finanzierung von Maßnahmen zur Barrierereduzierung (und zum Ein-
bruchschutz) in bestehenden Wohngebäuden

b) Berechtigte 
Alle Träger* von Investitionsmaßnahmen an selbst genutzten oder ver-
mieteten Wohngebäuden und Eigentumswohnungen
Ersterwerber von neu barrierereduzierten Wohngebäuden oder Eigen-
tumswohnungen innerhalb von 12 Monaten nach Bauabnahme
Eigentümer von selbst genutzten oder vermieteten Ein- und Zweifamilien-
häusern mit max. 2 Wohneinheiten
Mieter (evt. Modernisierungsvereinbarung zwischen Vermieter und Mieter)
*Träger von Investitionsvorhaben sind z.B. Privatpersonen (auch Mieter) Wohnungseigen-
tümergemeinschaften, Wohnungsunternehmen, Wohnungsgenossenschaften, Bauträger, 
Körperschaften und Anstalten des öffentlichen Rechts sowie Contracting-Geber (Investor).

c) Voraussetzungen
• Gefördert werden 
aa) Barriere reduzierende Maßnahmen in bestehenden Wohngebäu-
den, die als Maßnahme in folgende Förderbereiche fallen
 - Wege zu Gebäuden und Wohnungsumfeldmaßnahmen
 - Eingangsbereich und Wohnungszugang
 - Vertikale Erschließung/Überwindung von Niveauunterschieden
 - Anpassung der Raumgeometrie
 - Maßnahmen an Sanitärräumen
 - Sicherheit, Orientierung, Kommunikation
 - Gemeinschaftsräume, Mehrgenerationenwohnen
bb) oder mit denen der Standard „Altersgerechtes Haus“ erreicht wird
cc) (Einzelmaßnahmen zum Einbruchschutz)
• die gemeindliche Förderung erfolgt in Anlehnung an das KfW Kredit- 

(Nr. 159) bzw. Zuschussprogramm (Nr. 455)
• Anträge für den Förderkredit/Zuschuss sind vor Beginn der Maßnah-

me direkt bei der KfW zu stellen
• der gemeindliche Zuschuss wird gegen Vorlage des Kreditvertrages 

bzw. Zuwendungsbescheides mit Nachweis der förderfähigen Kosten 
gewährt

d) Art und Höhe der Förderung
Maßnahmen aus den Bereichen „Barrierereduzierung“, „Standard Alters-
gerechtes Haus“ und „Einbruchschutz“ werden mit 10 % der durch die 
KfW ermittelten förderfähigen Investitionskosten, höchstens jedoch mit 
5.000,- € pro Wohneinheit bezuschusst. 
Die förderfähigen Kosten können für Maßnahmen zur Barrierereduzie-
rung (Einzelmaßnahmen oder Standard Altersgerechtes Haus) bis max. 
50.000 €, für Maßnahmen zum Einbruchschutz bis max. mit 15.000 € pro 
Wohneinheit bezuschusst werden.

e) Rahmenbedingungen
• die Laufzeit des Förderprogramms ist zunächst auf den Zeitraum 

01.09.2016 bis 31.12.2018 festgesetzt
• Es besteht kein Rechtsanspruch auf Förderung. Sie erfolgt unter dem 

Vorbehalt der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel. Eine Förde-
rung zurückliegender Maßnahmen kann nicht gewährt werden.

Die Feuerwehren des Marktes Pyrbaum
Einsätze im September 2017

- 1 x Garagenbrand
- 1 x Zimmerbrand
- 1 x Heckenbrand
- 1 x Fehlalarm Wohnhausbrand
- 1 x Verkehrsunfall mit PKW
- 1 x Türöffnung / Person in Wohnung
- 1 x Erkundung Geruch
- 1 x Wasserrohrbruch
- 2 x Verkehrsregelung

Bei den 10 Einsätzen der Feuerwehren Pyrbaum, Rengersricht, 
Schwarzach und Seligenporten waren 219 Feuerwehrmänner und Feu-
erwehrfrauen im Dienst.
Es wurden insgesamt 221 Einsatzstunden von den Feuerwehrmännern 
und Feuerwehrfrauen geleistet.



„Vor 775 Jahren haben ich, Ritter Gottfried von Sulzbürg und meine Gattin Adelheid von Hohenfels, einigen frommen Frauen aus Pilsach 
diese Heimstatt „Zu den Eichen“ geschenkt, um hier ein Kloster zu gründen. Sie nannten die Stätte „Felix Porta“, heute Seligenporten.“ 
Mit diesen Worten begrüßte Gerhard Meyer in der Rolle des Stifters nach dem Einzug der historischen Gruppen die zahlreichen Fest-
gäste beim Hauptfest am 16.09.2017.

Die Vereine, die Klosterbrauerei und die Gaststätte Il Pensiero hatten in gemeinsamer Vorarbeit und mit viel Arbeitsleistung dieses Fest 
auf die Beine gestellt. Das Wetter war zwar nicht berauschend, aber immerhin regnete es ab dem Nachmittag nicht mehr. Es gab ein 
umfangreiches Programm für Kinder und Erwachsene. Die Mittelaltergruppen der Wallensteiner und von Schattenwolf hatten ihre Lager 
aufgebaut. Die Feuerwehr spielte mit der alten Spritze und unter Mithilfe der Anwesenden einen Brand im Innendorf nach. Die Kirwaleit 
schuhplattelten auf Teufel komm raus. Die Besucher wurden bestens unterhalten. Leider wurde es nach Sonnenuntergang schnell noch 
kälter und die Gästereihe lichtete sich. Selbst dem Gitarristen Herby von Hödeife froren fast die Finger ab. 

Bereits vor diesem Jubiläumshöhepunkt waren mehrere tolle Aktionen abgelaufen. Im Rahmen des Ferienprogramms zeigte der Heimat-
verein den Kindern die Geister und historischen Gestalten des Dorfes, vor denen man früher allgemein Angst hatte. Beim Theater vor 
dem Schusterhaus zeigte die Theatergruppe wie die Ritter waren. Auch der Stegerer Sepp, mit seinen 90 Jahren, schaltete sich aus dem 
Publikum gesanglich mit ein. Am Vorabend des Hauptfestes wurde das „Stollensepfel-Haus“ als zukünftiges Dorfhaus und Museum ein-
geweiht. Die Marktgemeinde hatte zahlreiche Ehrengäste eingeladen. Diese und die vielen Besucher aus Seligenporten und Umgebung 
waren vom Ergebnis der langen Arbeiten begeistert.

Geschenkübergabe durch den Bürgermeister an den Heimatverein

Klosterfräulein von Felix Porta

Keiner musste Hungern

Bestens amüsierte Theatergäste

Lager von SchattenwolfLandknecht dürstet sehr Es brennt im Innendorf

Ferienprogramm mit Grusel und Geschichten

Nur alle hundert Jahre kommen die Ritter wieder Einweihung mit geistlichem BeistandJa so warns, die alten Ritter

Felix Porta und Schattenwolf Vorstellung der TeilnehmerEinzug der historischen Gruppen unter Führung der Dorfmusik
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775 Jahre Seligenporten
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Abfallbeseitigung

Abfuhrplan „Gelber Sack“ 2017
Gebiet 22
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Dennenlohe, Dürnhof, Oberhembach, Neumühle
20.10. • 17.11. • 20.12.
Gebiet 24
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Asbach, Birkenlach, Faberhof, Straßmühle, Münchsmühle, Neuhof, 
Pruppach, Rengersricht, Schwarzach, Seligenporten
20.10. • 17.11. • 21.12.

Entleerung der „Blauen Tonne“ – Altpapier 2017
Bezirk 21
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Oberhembach, Neumühle
20.10. • 21.11. • 19.12.

Bezirk 22
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Dennenlohe, Dürnhof, Seligenporten, Rengersricht, Schwarzach, 
Pruppach, Straßmühle, Faberhof, Birkenlach, Asbach, Münchsmühle, 
Neuhof 
27.10. • 22.11. • 22.12.

Entleerung der Restmüllbehälter 2017
In den Ortsteilen Pyrbaum, Seligenporten, Schwarzach, Rengers-
richt, Pruppach, Neuhof, Dennenlohe, Dürnhof, Asbach, Birkenlach, 
Münchsmühle, Straßmühle, Faberhof und Neumühle werden die Rest-
müllbehälter im Jahr 2017 grundsätzlich freitags in den ungeraden Wo-
chen geleert: 27.10. • 10.11. • 24.11. • 08.12. • 22.12.

Biomüll-Abfuhr 2017
Die Biomüllabfuhr fi ndet für die Ortsteile Pyrbaum, Seligenporten, 
Rengersricht und Schwarzach, grundsätzlich montags statt. Bio-
müllbeutel werden im Bürgerbüro des Rathauses in Pyrbaum zum Ver-
kauf angeboten (10er-Rollen zu 4,00 €).
Bitte stellten Sie die Biotonnen und Biosäcke um 06.00 Uhr zur Lee-
rung und Abholung bereit. Die Abfuhrunternehmen leeren die Tonnen 
in manchen Abfuhrbereichen bis 22.00 Uhr abends. Lassen Sie die 
Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung bereitgestellt.
Infotelefon der Abfallwirtschaft: (09181) 4 70-209 (Landratsamt) oder 
(08461) 4 36 (Fa. Bachhuber und Partner).

Feiertagsbedingte Änderungen bei der Biomüllabfuhr:
Weihnachten: Montag, 25.12. auf Mittwoch 27.12.

Es wird gebeten, dass die Behälter ab 6.00 Uhr zur Abfuhr bereitge-
stellt werden.
(Die Termine sind auch ganzjährig auf der Homepage des Marktes unter 
„Bürgerservice“ - „Abfallwirtschaft“ – „Abfalltermine“ veröffentlicht)

Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof in Pyrbaum
Winterhalbjahr November bis März (01.11. - 31.03.)

Wochentag Uhrzeit
Freitag 14.00 - 16.00 Uhr

Samstag 14.00 - 16.00 Uhr

Sommerhalbjahr April bis Oktober (01.04. - 31.10.)
Wochentag Uhrzeit

Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr

Sprechtage und Beratungen

Außensprechtage des Zentrum 
Bayern Familie und Soziales Region 
Oberpfalz - Versorgungsamt - beim 
Gesundheitsamt Neumarkt
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Oberpfalz bietet Au-
ßensprechtage beim Gesundheitsamt Neumarkt mit dem Ziel einer zeit-
gerechten und bürgernahen Beratung an.
Das Beratungsangebot umfasst folgende Tätigkeitsbereiche des Versor-
gungsamtes:

- Betreuung junger Familien (Elterngeld, Betreuungsgeld und Bayeri-
sches Landeserziehungsgeld)

- Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht
Die Sprechtage fi nden jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr an jedem 
3. Dienstag im Monat im Gesundheitsamt Neumarkt, Dr.-Grundler-Str. 1, statt.
Bitte beachten Sie die Besuchszeiten!!
Für Opfer von Gewalttaten (z.B. Schädigung durch tätlichen Angriff, 
sexueller Missbrauch etc.) sowie für Kriegsopfer, Wehrdienstopfer, Zi-
vildienstgeschädigte, Impfgeschädigte, und Blinde stehen darüber 
hinaus bei der Regionalstelle des Zentrum Bayern Familie und Soziales in 
Regensburg Sonderbetreuer zur Verfügung, die über die Hilfsmöglichkei-
ten des Staates umfassend informieren und über die Rufnummer (0941) 
78 09 00 (Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr) erreichbar sind.
Die übrigen Bereiche der Regionalstelle in Regensburg erreichen Sie 
ebenfalls unter der Rufnummer (0941) 78 09 00 (Montag bis Freitag von 
08.00 - 12.00 Uhr).

VdK-Sprechtag im Rathaus 
Der VdK berät und unterstützt in allen sozialrechtlichen Fragen und be-
gleitet Sie durch den Paragraphendschungel des Sozialrechts.
Die Sprechtage fi nden jeweils am 1. Dienstag des Monats in der Zeit 
von 14.00 - 15.00 Uhr im Rathaus Pyrbaum statt.
Sprechtage 2017: 07. November 2017 • 05. Dezember 2017
Nach telefonischer Terminabsprache berät auch jederzeit der VdK Kreis-
verband Neumarkt i.d.OPf., erreichbar unter Tel. (09181) 23 21 00.

Wehrdienstberatung
Informationen über – eine Berufsausbildung oder
 – eine berufsnahe Verwendung,
 – ein Studium und
 – die Wehrpfl icht in der Bundeswehr
Wann: 19.10. • 26.10. • 09.11. • 16.11. • 23.11. • 30.11. • 07.12. • 14.12. 

in der Zeit von 09.00 bis 17.00 Uhr (bitte erkundigen Sie sich 
vorher unter den unten angegebenen Rufnummern)

Wo: Landratsamt Neumarkt, Zimmer Nr. B 371
Terminvereinbarung unter Tel.: (0941) 7 85 20-376 oder (0941) 7 85 20-379
am Beratungstag: unter der Tel.-Nr. (0151) 14 85 55 14

Gesundheitsregion-Neumarkt
Sie suchen einen Arzt?
Sie suchen eine Beratungsstelle?
Eine Selbsthilfegruppe?
Hier fi nden Sie alles rund um Ihre Gesundheit:
www.gesundheitsregion-neumarkt.de
ist eine Website des Landratsamts Neumarkt auf der Sie alle Anbie-
ter von Gesundheits-Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt fi nden.

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten
Private Waldbesitzer aus dem Gemeindebereich können Ihren Förster 
Herrn Alexander Mann unter der Nummer (09181) 4 82-13 oder mobil un-
ter (0151) 12 62 26 56 erreichen.
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Die Beratung, ob telefonisch oder vor Ort in Ihrem Wald, kann sämtliche 
forstliche Themen, von der Pfl anzung bis zur Holzernte sowie forstliche 
Förderprogramme, umfassen und ist für Privatwaldbesitzer kostenfrei. 
Ebenfalls besteht die Möglichkeit an dem Grundkurs „Sichere Waldar-
beit“, welcher mehrmals im Jahr im Revier stattfi ndet, teilzunehmen.

Jugendecke

Offener Jugendtreff „Basement“
Der offene Jugendtreff Basement ist für Jugendli-
che zwischen 12 und 18 Jahren im Keller des Evan-
gelischen Gemeindehauses Pyrbaum, Allersberger 
Straße 3, geöffnet.
Zeiten: Freitag und Samstag, jeweils 18.00 - 22.00 Uhr
Infos auf facebook https://de-de.facebook.com/basement.pyrbaum
Das ehrenamtliche Team freut sich auf euch!
An dieser Stelle wollen wir uns ganz herzlich bei der Firma Bock in
Pavelsbach für das jahrelange Sponsoring unseres Internetanschlusses 
bedanken. Wir freuen uns über die Unterstützung der Pyrbaumer Jugend

Halloween-Feier im Basement:
Auch dieses Jahr wollen wir wieder mit euch Halloween im Basement 
feiern. Neben unserer gruseligen Deko gibt es auch leckere Gerichte zu 
probieren, die nur von mutigen Gästen gegessen werden können. Dar-
unter gibt es Gehirnpudding und Fingerwürstchen mit Ketchup. Ihr müsst 
nicht kostümiert erscheinen. Es lohnt sich jedoch sich zu verkleiden, denn 
wir vergeben einen Preis für das gruseligste Kostüm. Ihr seid alle herzlich 
eingeladen und wir freuen uns auf euch.
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal recht herzlich bei den Teil-
nehmern des Biker-Gottesdienstes bedanken. Wir werden die Spende 
lohnenswert investieren.
Event-Ecke: Hier werden wir ab November alle kommenden Events aufl is-
ten, damit Ihr immer Bescheid wisst, was wir für euch planen.

Euer Basement-Team

Offene- und mobile Jugenarbeit der 
Märkte Postbauer-Heng und Pyrbaum
Nach der Wahl ist vor der Wahl
Neun Tage vor der eigentlichen 
Bundestagswahl am 24.09. 
hatten Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren die Möglich-
keit selbst zu wählen. Im bun-
desweiten Projekt U18  wurde 
wie bei der richtigen Wahl mit 
Wahlzettel und Wahlurne ge-
arbeitet. Sogar Vertreter von 
Jugendorganisationen und 
Parteien wie der JU, JUSU, Die 
Grünen und Die Linke stellten 
sich mit ihrem Wahlprogramm 
vor. Gemeinsam mit der Er-
ich Kästner Schule wurde das 
Projekt umgesetzt. Bundes-
weit einheitlich wurde Punkt 
18:00 Uhr das Wahllokal im Ju-
gendtreff geschlossen und die 
Stimmzettel mit Wahlhelfern 
ausgezählt und anschließend 
das Ergebnis veröffentlicht. 
Wir sind sehr froh, dass so vie-
le Jugendliche ihre Chance zu wählen genutzt haben und wir freuen uns 
auf die nächsten Landtagswahlen 2018.

Das Wandern ist des Müllers Lust
Vom Wetter begünstigt konnten wir mit sieben Jugendlichen unseren 
Ausfl ug ins österreichische Kufstein starten. Nach einer ca. dreistündi-
gen Fahrt begann gegen 12:30 Uhr der Aufstieg ins Kaiserbachtal. 2,5h 

Stunden Wanderung mit schöner Aussicht auf den Wilden Kaiser hatten 
wir vor uns und kamen schließlich hungrig am Anton Karg Haus an. Hier 
konnten wir uns mit verschiedenen Tiroler Köstlichkeiten stärken. Nach 
einer guten Stunde Rast ging es wieder zurück zum Ausgangspunkt, 
Wanderparkplatz Ebbs bei Kufstein. Es war für alle ein toller Tag mit schö-
nen Eindrücken und fantastischer Naturlandschaft.

Jugendtreff ONE 
EG Pfarrheim Klosterhof 3, Seligenporten
Egal ob ihr Musik hören wollt, Billard, Kicker oder Dart spielen möchtet 
oder einfach nur einen Raum sucht, um euch mit euren Freunden zum 
Quatschen zu treffen, jeder ab 12 Jahren ist herzlich Willkommen.
Öffnungszeiten:
Mo: 17:30 - 20:00 Uhr
Do: 17:00 - 20:00 Uhr
Das Jugendtreff wird von pädagogischem Fachpersonal betreut in Ko-
operation mit Stefanie Jaspers von dem Verein Felix Porta. Es wird nur 
Verkehrssicherungspfl icht, aber keinerlei Aufsichtspfl icht übernommen.
Im und um den Jugendtreff wird gefi lmt und fotografi ert! Geeignete und 
unverfängliche Aufnahmen werden in Presse, Printmedien und Internet 
veröffentlicht. Mit Betreten des Jugendtreffs erklären sich die Besucher 
und deren Eltern (bei Minderjährigen) damit einverstanden.

Veranstaltungen im SEVEN
7 GOES Veggie
Die Kochgruppe lädt ein zum gemeinsamen Ko-
chen. Unterstützung bekommen wir dabei von 
Stefan Wende von den Amokköchen. Im Mittel-
punkt steht die junge moderne vegetarische Kü-
che. Einfach vorbei kommen und mit machen.
Wann: Samstag, Termin bei Jungendtreff telefo-

nisch erfragen
Uhrzeit: 17.00 - 21.00 Uhr
Alter: ab 11 Jahre
Ort: Jugendtreff SEVEN,
 Centrum 7 Postbauer-Heng

Angebote 
Alle Angebote können ab einem Alter von 12 Jahren besucht werden 
und sind kostenfrei. Bitte telefonisch anmelden unter: Tel.: (09188) 7 49 
98 40. In den Schulferien fallen alle Angebote aus!
Ballsport-Angebot
Wann: jeden Montag 
Uhrzeit: 17.00 bis 18.00 Uhr 
Ort: Erich Kästner Turnhalle, 92353 Postbauer-Heng

Akrobatik-Training
Alter: ab 14 Jahren
Wann: jeden Mittwoch 
Uhrzeit: 20.00 bis 22.00 Uhr 
Ort: Erich Kästner Turnhalle, 92353 Postbauer-Heng

Yogakurs
Wann: jeden Donnerstag 
Uhrzeit: 19.00 bis 20.00 Uhr
Ort: Erich Kästner Turnhalle, 92353 Postbauer-Heng

Mathe-Nachhilfe 
Wir bieten ab sofort kostenfreie Mathe-Nachhilfe für alle Schularten und 
Altersstufen an.
Anmeldung /Fragen telefonisch oder persönlich im Jugendtreff (Tel.: 
(09188) 7 49 98 40).

Instrumental Unterricht
Wir bietet ab sofort kostenfrei die Möglichkeit an, verschiedene Instru-
mente auszuprobieren bzw. zu erlernen. 
Anmeldung / Fragen telefonisch oder persönlich Jugendtreff (Tel.: (09188) 
7 49 98 40).
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Mädchengruppe
Ihr wollt mit euren Freundinnen und anderen 
Mädchen Musik machen oder andere Frei-
zeitangebote mitmachen? 
Oder euch einfach nur mit ihnen treffen und Zeit verbringen? Dann seid 
ihr bei unserer MÄDCHENGRUPPE herzlich willkommen! 
Alter: 11 Jahren
Wann: jeden 1. und 3. Freitag im Monat
Uhrzeit: 15.00 - 17.00 Uhr 
Wo: Jugendtreff SEVEN, Centrum7 Postbauer-Heng
Einfach vorbeikommen, wir freuen uns auf euch!

Irgendwo in Pyrbaum
Im Vorbeigehen fotografi ert
Wissen Sie wo?
Sollten Sie nicht selbst auf die 
Antwort dieses Bilderrätsels 
kommen, so fi nden Sie diese in 
der nächsten Ausgabe.

Aufl ösung des Bilderrätsels aus der letzten Ausgabe:

Stadel am Anwesen Seligen-
porten, Hauptstraße 20 (Haidl-
schuasdahaus)

Verschiedenes

Fahnenverkauf im Rathaus
In der Kasse des Marktes sind wieder Fahnen mit Marktwappen im 
Siebdruck in den Gemeindefarben rot/grün/gelb als Querbanner in der 
Größe 0,90 x 1,50 m vorrätig. Die Fahnen können in der Marktkasse 
zum Preis von 20,- €/Stück erworben werden. 

Heimatpfl ege
Der zehnte Sammelband unter dem Titel „Brauereien - Bier – Gast-
stätten“ ist neu erschienen.
Insgesamt sind folgende geschichtliche Abhandlungen über unsere 
Gemeinde erhältlich:

– Band 1: „…über die ehemalige Grafschaft der Wolfsteiner“
– Band 2: „Seligenporten – Kloster und Wappen“
– Band 3: „Handel und Handwerk“
– Band 4: „40 Jahre Großgemeinde“
– Band 5: Fremde bei uns 1939 - 1948 und die Nachkriegszeit
– Band 6: „Heilberufe und Pyrbaum“
– Band 7: „Die Schulen Pyrbaum und Seligenporten
– Band 8: „Neue Techniken verändern das Leben“
– Band 9: „Der Mensch im Wandel der Zeit“
– Band 10: „Brauereien - Bier – Gaststätten“

Die Geschichtsbände sind käufl ich gegen eine Gebühr in Höhe von
12,- €/Stück in der Kasse des Marktes Pyrbaum erhältlich.

Betreutes Wohnen zu Hause
Teilnahme am Ferienprogramm
Am 05.09.2017 veranstaltete das Projekt „Betreu-
tes Wohnen zu Hause“ am Nachmittag das Feri-
enprogramm, welches unter dem Motto „Damals 
und Heute“ stand. Es hatten sich dazu 7 Kinder 
mit Großeltern, Eltern oder auch allein angemel-
det. Das diesjährige Thema waren die olympischen Sommerspiele in 
Pyrbaum. Die Kinder konnten an den unterschiedlichsten Stationen ihre 
Geschicklichkeit, ihr Wissen und ihre sportlichen Fähigkeiten messen. 
In den Disziplinen wie z.B. Papierfl iegerweitfl ug, Dosen werfen oder 
Wasserspiele zeigten die Teilnehmer, wo ihre Stärken lagen. Nach dem 
„sportlichen“ Teil der Veranstaltung wurden Bratwürste gegrillt und es gab 
Stockbrot und Marshmallows. Beim gemütlichen Beisammensitzen wur-
den den Kindern die Medaillen überreicht. Ein großer Dank geht an die 
ehrenamtlichen Helfer, die die Aktion mitgestaltet haben. 

Exkursion der Ehrenamtlichen
Am 21.09.2017 fuhren die Laienhelfer des Projektes „Betreutes Wohnen 
zu Hause“ zu einer Exkursion nach Nürnberg. Im Stadtteil Johannis be-
suchten sie die ambulant betreute Wohngemeinschaft für Menschen mit 
Demenz.
Die Leiterin der Einrichtung Frau Kukrecht informierte uns ausführlich von 
der Entstehung ihrer Idee bis zur Umsetzung ihres Konzeptes durch die 
Caritas. In der Wohngruppe leben 10 Senioren, die an einer Form von 
Demenz erkrankt sind. Durch das große Engagement der Angehörigen, 
die in der Wohngruppe Aufgaben wie z.B. Einkauf, Garten-pfl ege usw. mit 
übernehmen, sind die Kosten der Unterbringung mit ca. 1.300 Euro deut-
lich günstiger als in einer vollstationären Pfl egeeinrichtung. Das beson-
dere an der Wohngruppe ist, dass ein Gremium aus Angehörigen über 
alle Abläufe, Angebote, Ausfl üge usw. allein und unabhängig bestimmt. 
Dadurch ist es möglich, jederzeit fl exibel auf die Wünsche und Bedürfnis-
se der Senioren einzugehen.
Die Bewohner können bis zu ihrem Tod in der Wohngemeinschaft verblei-
ben und müssen bei einer Verschlechterung des Zustandes nicht noch 
einmal in eine andere Einrichtung umziehen. Der lebendige Vortrag von 
Frau Kukrecht und die anschließende Besichtigung der Räumlichkeiten 
waren sehr interessant und beeindruckend. 

Seniorenzentrum Pyrbaum
Ferienprogramm

Am 11.09.2017 kamen rund 12 Kinder aus der Gemeinde Pyrbaum im 
Rahmen des Ferienprogramms ins Seniorenzentrum Pyrbaum. Das Mot-
to des Programms war herbstliches Basteln für Kinder mit Senioren. Aus 
den bereitgestellten Materialien wie Papier und den verschiedensten 
Blättern und Zweigen aus der Natur, bastelten die Kinder in großem Tem-
po, Bierdeckel-Eulen, Vögel oder Igel. Nachdem die Kinder ihre Werke 
vollendet hatten, unterstützten sie tatkräftig die Bewohner, so dass am 
Ende jeder eine gebastelte Figur mit nach Hause nehmen konnte. Den 
Senioren und Mitarbeitern bereitete die Bastelaktion sehr viel Freude. 
Deshalb vielen Dank an die Kinder für die zahlreiche Teilnahme. 

Ausfl ug ins Altmühltal
Am Mittwoch den 13.September 2017 starteten unsere Heimbewohner 
des Seniorenzentrums Pyrbaum zu einem Ausfl ug mit dem Bus nach Es-
sing ins Altmühltal.
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Wie verkauft man seine Immobilie in kurzer Zeit zum optimalen Preis? Mit Homestaging!
Ganz selbstverständlich beginnt jeder Autoverkauf mit Fahrzeugreinigung, Politur und TÜV. Sie wissen, durch diese 
Maßnahmen verkauft sich Ihr Wagen besser.
Warum wenden Sie diesen Verkaufskick nicht auch für Ihre Immobilie an? 
Egal ob renovierungsbedürftig oder neu, leer oder bewohnt, beliebte Lage oder Liebhaberobjekt: jede Immobilie 
besitzt ihren eigenen Charme. Homestaging sorgt für den positiven ersten Eindruck und verführt zum Kauf!

So verkauft man Immobilien heute!
Ich berate Sie gerne. Rufen Sie mich unverbindlich an!
Telefon 0151-10 77 92 13
www.gerisch-homestaging.de
Graf-Albrecht-Str. 34, 90602 Pyrbaum

Vorherr Nachherrr

Monatliche undAktionen Angebote !

www.Friseur-Wichert.de Tel. 09188/2971

Sorgenfrei leben im Alter 
in unseren Seniorenheimen 

„Rudolf Scharrer“ 
Burgthanner Str. 99 

90559 Burgthann – Mimberg 
Tel. 0 91 83 / 9 14 – 0

email: awo-rudolf-scharrer-heim@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/rudolf-scharrer-heim 

„Faberschloß“
Dürrenhembacher Str. 15 
90592 Schwarzenbruck 
Tel. 0 91 28 / 92 53 - 0 

eMail: awo-heim-faberschloss-1@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/faberschloss 

Auch Kurzzeit-
und Verhinderungspflege!

Besuchen Sie uns - wir nehmen 
uns gerne Zeit für Sie! 

SPENGLEREI
  SCHLOSSEREI
    SANITÄR-INSTALLATION

KIRCHENWEG 1 · 90602 RENGERSRICHT
TELEFON 0 91 80 / 8 50
BERGSTRASSE 1 · 92342 MÖNING
TELEFON 0 91 79 / 9 42 44 · TELEFAX 9 42 43

GmbH

Ihr Partner für:
• Möbel nach Maß

•  Zimmer- und
Haustüren

•  Parkett- und
Laminatböden

• Küchen • Bäder

•  Individueller
Innenausbau

•  wir fertigen auch
behinderten-
gerechte MöbelAbt-Stephan-Str. 4 · 90602 Seligenporten

Tel. 0 91 80 / 16 93 ·Fax 0 91 80/93 95 12
e-Mail: Schreinerei.Turinsky@t-online.de
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Die Senioren genossen nicht nur Kaffee und Kuchen auf dem Schiff, 
sondern auch einen herrlichen Blick aufs Wasser und die Natur. Über 
Riedenburg ging es mit dem Bus dann zurück nach Pyrbaum. Ein großes 
Dankeschön an den Verein PYR-einander, ohne deren Unterstützung der 
Ausfl ug so nicht möglich gewesen wäre. 

Weinfest
Am 29.09.2017 wurden die Bewohner des Seniorenzentrums Pyrbaum 
und die Gäste der Tagespfl ege zum jährlichen Weinfest in den Bürgersaal 
eingeladen. Der Raum wurde im Vorfeld von den Mitarbeitern herbstlich 
geschmückt und die Tische liebevoll dekoriert. Auch die beiden Pfarrer 
und der Verein PYR-einander waren dazu eingeladen.

Zwei Musiker aus Pyrbaum sorgten den ganzen Nachmittag für eine tol-
le Stimmung. Mit Käsespießen, Zwiebelkuchen und Federweißer war für 
das leibliche Wohl gesorgt. Mit feierlichen Worten des Pfarrer Eyselein 
zum Thema Erntedank und mit der Wahl der Weinkönigin war das Wein-
fest eine gelungene Abwechslung für die Senioren. 

„Musikalischer Spaziergang durch die Natur“
Im Rahmen der kulturellen Veranstaltungen 2017 im Bürgersaal des Se-
niorenzentrums Pyrbaum wird das Publikum mitgenommen auf einen 
Streifzug mit wunderschönen Liedern und Klavierstücken aus Klassik, 
Romantik und Jugendstil. 
Begleiten Sie am 24. Oktober 2017 um 16 Uhr die beiden Musiker auf ih-
rem Rundgang: Von Wolfgang Amadeus Mozart‘s zartem „Veilchen“ über 

Franz Schubert‘s „Forelle“ zur unglaublich schönen und rauschenden 
„Waldseligkeit“ des Grazer Jugendstil-Komponisten Joseph Marx sowie 
in den Klavierstücken des von Franz Liszt geförderten, nordamerikani-
schen Komponisten und Pianisten Edward MacDowell wie der bekannten 
„Wildrose“ oder der elegant rankenden „Arabesque“, über Felix Mendels-
sohn Bartholdy‘s „Venetianischem Gondellied“ zur cantablen „Nocturne“ 
von Léon Boëllmann: 
Dorothea Koch, Sopran und Manfred Meier-Appel, Klavier nehmen Sie 
mit auf einen „Musikalischen Spaziergang durch die Natur“. 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei – Spenden für das Seniorenzentrum 
sind erwünscht.

PYR-einander – Förderverein 
Lebenswertes Gemeinwesen in 
der Marktgemeinde Pyrbaum
Großzügige Spende vom Bauernmarkt
Die Betreiber des Pyrbaumer Bauernmarktes ließen 
PYR-einander eine großzügige Spende zukommen: 
Anlässlich eines Bauernmarktfrühstücks haben alle 
Marktteilnehmer ihre Produkte kostenlos zur Verfügung 
gestellt, die Kunden haben dafür eine Spende in einen 
Topf gelegt. Der Erlös in Höhe von 400,- Euro übergab am 08. Sept. Frau 
Fink (Eierhof Fink) im Auftrag ihrer Kolleginnnen und Kollegen dem Vorsit-
zenden Friedrich Riesch, der sich ganz herzlich für diese Spende zum Wohl 
unserer Seniorinnen und Senioren im Seniorenzentrum Pyrbaum bedankte. 
Die Spende wird zweckgebunden für die Aktion „Frisierstube“ verwendet.

Archivfoto

Seniorenzentrum „on tour“
Am 13. September startete die lange geplante und sorgfältig vorbereitete 
Ausfl ugstour mit 20 Heimbewohnern des SZ, verteilt auf 2 Busse, von 
Pyrbaum nach Essing. Dort wurde ein Schiff „geentert“, das alle Beteilig-
ten in eineinhalb Stunden bis nach Riedenburg und wieder zurück nach 
Essing brachte. An Bord wurde Kaffee und Kuchen serviert, was die Stim-
mung der Ausfl ügler weiterhin steigerte. Nach dem Anlegen in Essing 
ging es wieder mit den Bussen zurück nach Pyrbaum. Dort legte sich 
dann auch wieder die Anspannung der 13 Begleiter, die sich intensiv um 
alle Heimbewohner während des knapp 6-stündigen Ausfl ugs kümmerten 
und für das nicht ganz einfache Verstauen der Rollatoren und Kranken-
fahrstühle sorgten.
Unsere Seniorinnen und Senioren haben nach eigenem Bekunden den 
Ausfl ug sehr genossen und sich für eine baldige Wiederholung einer sol-
chen o.ä. Unternehmung ausgesprochen. 

Gruppenfoto nach glücklicher Rückkehr
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Ein besonderer Dank gilt dem Pfl egepersonal des SZ, für die ein solcher 
Ausfl ug auch eine Premiere war. Ebensolcher Dank gebührt auch Klaus 
Rupprecht vom Vorstand PYR-einander, der die Reise perfekt geplant 
und vorbereitet hatte. 
Die Kosten für Busse und Begleiter wurden von PYR-einander übernom-
men.

Hinweis auf Vortrag
Am Dienstag, 21. November 2017, 18.00 Uhr fi ndet der nächste Vortrag 
im Bürgersaal mit dem Thema „Heimkosten, Wartezeiten, Zuzahlungen 
usw.“ statt. 
Referent: Lutz Reichert, Leiter des SZ (HK)

Gemeindebücherei Pyrbaum

Gemeindebücherei
Pyrbaum
Tel.: 09180/ 9 39 99 06
Neumarkter Str. 15
90602 Pyrbaum
Leiterin: Frau Birgitt Schiebel
Tel.: 09180/ 15 93

Öffnungszeiten:
Di 08.30 - 10.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
So 10.30 - 11.30 Uhr

Nachts 
in der Bücherei

Liebe Bücherfreunde,
wir haben viele neue Bücher für Sie 
eingekauft !!!
Deswegen öffnen wir unsere Bücherei 
am 18. November von 18.00 bis 21.00 
Uhr.
Kommen Sie vorbei zum Stöbern und 
Schmökern und lernen Sie, bei einem 
Glas Wein und Grissinis, die Bücherei 
in einem ganz neuen Licht kennen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr Büchereiteam

Weitere Hinweise
Am 31. Oktober, Reformationstag ist die Bücherei geschlossen.
Am 19. November - Tag der offenen Tür - von 14.00 bis 16.30 Uhr.

Grundschule Pyrbaum
Pyrbaumer Grundschüler besuchten
die Ausstellung
JAMES RIZZI  - Das Atelier NEW YORK in Neumarkt
Unter diesem Motto steht die James Rizzi - Ausstellung in Neumarkt, die 
vom 01. September bis zum 15. Oktober 2017 in den Räumen der Neu-
markter Residenz zu sehen ist.
Alle neun Klassen unserer Schule nutzten diese einmalige Gelegenheit, 
um die vielen farbenprächtigen Originale des 2011 leider schon verstor-
benen New Yorker Künstlers zu bestaunen. Auch nicht mehr fertiggestell-
te Arbeiten waren dabei.

In einem Bereich der Ausstellung war ein Teil seines Ateliers mit Original-
gegenständen aus seiner Wohnung zu sehen. Ein anderer zeigte einen 
interessanten und informativen Kurzfi lm über sein Lebenswerk sowie einen 
Querschnitt durch seine Schaffenszeit zurück bis in seine Studentenzeit.
Kinder und Lehrer waren beeindruckt.

Informationen und Tischreservierungen für Hobbykünstler : 

Jaqueline Hahn      09180/186813 hahn.jacqueline@t-online.de 
Romana Poschlod 09180/2588 m_r_poschlod@gmx.de 

Herzliche Einladung zum 

6. Pyrbaumer

in der Grundschule Pyrbaum 
Samstag, 18.11.17 von 15 bis 17.30 Uhr 

Sie finden bei uns: Geschenkartikel aller Art, Gartendeko aus Glas und Ton, 
handgetöpferte Mitbringsel und Weihnachtsdeko, selbst hergestellten 
Schmuck,  Bilder,  Adventsdeko, selbst Genähtes und, und, und … 

Stöbern Sie bei einer Tasse Kaffee oder Glühwein und einem Stück 
Kuchen auf unserem Markt und genießen Sie die gemütliche Atmosphäre. 

Auf Ihr Kommen freut sich die Grundschule Pyrbaum zusammen mit dem 
Elternbeirat. (Schulstraße 10, 90602 Pyrbaum) 

KITA Kunterbunt Pyrbaum
Herzlich Willkommen oder auch Will-
kommen zurück an alle neuen und al-
ten Kinder, Eltern und Angehörigen der 
Kita Kunterbunt. 
Zusammen wollen wir in ein neues und schönes Kita-Jahr 2017/2018 
starten!

Gummistiefelaktion
Am 25.09. fand unser Gummistiefelprojekt statt. Viele Mamas kamen mit 
ihren Kindern zu uns in die Kita um mit Denise und Yvonne Gummistiefel 
zu bepfl anzen und anschließend am Gartenzaun aufzuhängen.
Vielen Dank für die große Teilnahme und das Engagement!

Adventskalender-Verkauf
Wir möchten noch unsere übrigen Adventskalender vom letzten Jahr ver-
kaufen.
Diese sind aus Holz und haben die Maße 120 cm x 30 cm oder 60 cm x 
30 cm.
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an unsere Kita-Leitung Frau Illner.
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Vorankündigungen/Termine
 Am 18. Oktober fi ndet das Laternenbasteln mit allen Papas der Kin-

dertagesstätte statt.
 Am 13. November ist unser Laternenfest
 Wir sind dieses Jahr wieder mit einer Bude am Weihnachtsmarkt Pyr-

baum vertreten und freuen uns auch Ihren Besuch!

Neues vom Kindergarten Rasselbande
Nach den Sommerferien sind wir im September 
gut erholt und mit viel Schwung ins neue Kin-
dergartenjahr gestartet. Für viele Kinder war 
dieser Start etwas ganz besonderes; sie durf-
ten zum ersten Mal in den Kindergarten. Mitt-
lerweile haben sich alle gut eingelebt und es ist 
schon wieder richtig viel los bei uns.

Herbstfest im Kindergarten
Am Freitag, den 29.09.2017 feierten wir Herbstfest im Kindergarten. Viele 
Eltern und Großeltern hatten sich eingefunden um dieses Fest mit uns zu 
feiern. Unsere Großen präsentierten sich zum ersten Mal als Vorschul-
kinder und spielten die Geschichte eines Igels und dessen Erlebnisse im 
Herbst nach. Alle Kindergartenkinder sangen zusammen ein Herbstlied 
und legten dazu ein großes Herbstmandala. Aber auch viele Eltern waren 
fl eißig und bereicherten mit vielen Köstlichkeiten das Büffet welches im 
Anschluss viele Abnehmer fand. Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
zum guten Gelingen dieses Festes beigetragen haben.

Nur zwei Tage später durften unsere Kinder den Einzug der Erntekrone 
in die Pfarrkirche Seligenporten begleiten und den Erntedankgottesdienst 
mitfeiern. Vielen Dank an alle Eltern, die es ihren Kindern ermöglicht ha-
ben dabei zu sein. Recht vielen Dank an dieser Stelle auch an den Obst- 
und Gartenbauverein Seligenporten für die Gemüsespenden vom Ernte-
dankaltar. Wir haben daraus eine leckere Gemüsesuppe für die Kinder 
gekocht, die viele Abnehmer fand.

Auch Geldspenden helfen Leben retten! 

Jede Registrierung kostet die DKMS 35 Euro. 
Bitte unterstütze uns: 
Sparkasse Fürth
IBAN DE27 7625 0000 0040 2824 93 
Verwendungszweck: Katharina

Guido Belzl
1. Bürgermeister

Markt Pyrbaum

dkms.de Folgen Sie uns auf

WERDE
STAMMZELLSPENDER!

REGISTRIERUNGSAKTION
AM FREITAG, DEN 27.10.2017 

16:00 bis 20:00 Uhr 
Mehrzweckhalle Pyrbaum 
Schulstr. 10, 90602 Pyrbaum 

LEBENSRETTER
GESUCHT!
Schon der Start ins Leben war für 
Katharina nicht leicht. Als Frühchen mit 
Lippen-Kiefer-Gaumenspalte zur Welt 
gekommen, ist sie von Beginn an eine 
Kämpferin. Mit gerade einmal 6 Monaten 
folgte die schwerwiegende Diagnose: 
MDS, eine Form von Blutkrebs!  
Ihre einzige Chance auf Heilung ist eine 
Stammzellspende! Ihre Eltern möchten 
ihre Tochter als gesundes, fröhliches Kind 
aufwachsen sehen und dabei sein, wenn 
sie die Welt erobert. Auch Du könntest ein 
Lebensretter sein. Gib Katharina die 
Chance groß zu werden! Machst Du mit? 

DKMS Typisierungsaktion in Pyrbaum
Für die Aktion werden noch Helfer gesucht, die die DKMS vor Ort un-
terstützen. Auch selbstgebackene Kuchen/Plätzchen die für den guten 
Zweck verkauft werden können sind uns herzlich willkommen! Bitte wen-
den Sie sich dazu an die Initiatorin der Aktion: nicole.suljic@gmx.de oder 
0176-20 76 52 08.
Auch Unternehmen sind gefragt: Helfen Sie Leben retten – mit einer 
Geld- oder Sachspende zugunsten der DKMS oder für die Registrie-
rungsaktion.

Bauernmarkt Pyrbaum 
Sigmund Geier - Direktvermarktung für Fleisch und Wurst
Wir stellen uns vor:
Nach der Übernahme der Landwirtschaft im Jahr 1996 wurde der ehema-
lige Milchviehbetrieb auf Bullen- und Schweinemast umgestellt.
Seitdem fi nden ca. 180 Schweine vom Ferkel bis zum Mastschwein und 
ungefähr 35 Rinder vom Kalb bis zum Bullen hier ihr Zuhause. Zwischen-
zeitlich haben wir noch einen Freilauf für unsere Bullen erweitert. Unsere 
Tiere wohnen auf Stroh und wir glauben sie fühlen sich “sauwohl”.
Das Futter für unsere Tiere bauen wir auf 30 ha eigenem Ackerland noch 
selbst an. Hier legen wir größten Wert auf gentechnikfreien Anbau und 
auch Fütterung.
In unseren damals neu errichteten Schlacht-und Zerlegeraum mit 2 Kühl-
räumen schlachten wir wöchentlich 6 Schweine und alle 2 - 3 Wochen 
einen Bullen.
Zusammen mit einem Gesellen, der die Lehre bereits bei uns absolvierte, 
und unsere Philosophie teilt, führe ich als Metzgermeister die Schlach-
tung selbst durch. Durch die Mitarbeit kann ich die Produktionsabläufe 
noch selbst überwachen.
Unsere Schlachttiere kommen ausschließlich aus dem 20 Meter entfern-
ten Stallungen, in denen sie  aufgezogen und gemästet werden. Lange 
Transportwege sich somit kein Thema.
Die Zerlegung und Produktion unserer leckeren Wurstsorten wird noch 
am selben Tag durchgeführt, da durch die Warmwurst-Technologie auf 
Zusatzstoffe verzichtet werden kann, genau wie früher zu Omas Zeiten.
Bei der Brühwurstherstellung arbeiten wir weitgehend ohne zusätzliche 
Geschmacksverstärker, Umrötehilfsmittel oder sonstige Zusatzstoffe.
Das Warensortiment umfasst vom Schweinefl eisch und Rindfl eisch, vom 
Aufschnitt bis zum Bauerngeräucherten auch Salate und Fertiggerichte 
sowie Gläser mit div. Wurstsorten.
Die Vermarktung fi ndet ausschließlich auf Bauernmärkten oder unseren 
Hofl aden statt, und Freitags fi nden Sie uns von 7.30 - 12.30 Uhr in Pyr-
baum in der Ortsmitte beim Brunnen.
Neugierig geworden? Besuchen sie uns! Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Sigmund Geier mit dem gesamten Team 

CJD Ferienakademie „Lernen lernen“ 
Die Ferienakademie des CJD Neumarkt an der 
Grundschule in Pyrbaum ist im Ferienprogramm 
der Marktgemeinde schon eine feste Größe gewor-
den.
Mit einer neuen Rekordzahl von 24 Schüler/innen 
der 2. bis 4. Klasse traf man sich am Montag im 
Schulhaus in Pyrbaum um in eine neue Runde zum Thema „Lernen ler-
nen“ zu starten. 
Zum ersten Mal musste man diese große Gruppe teilen. Da war es von 
Vorteil, dass wir die Turnhalle mit benutzen durften. Dadurch konnten wir 
zwei willkürlich gebildete Gruppen zeitgleich in der Turnhalle und im Mu-
sikzimmer betreuen. Nach jeweils zwei Stunden wechselten die Gruppen 
die Zimmer.
Übungen mit Pezzibällen, Stöcken, Fallschirm und vielen anderen Sport-
materialien, sowie Übungen zur An- und Entspannung wurden in der 
Turnhalle angeboten. Im Musikzimmer wurden den Kindern verschiedene 
Assoziationstechniken, um sich z.B. Gedichte oder Zahlen besser mer-
ken zu können nahe gebracht. Das Logiktraining, Wahrnehmungs- und 
Konzentrationsspiele, sowie Training der Fingerfertigkeit und des Tast-
sinns rundeten das abwechslungsreiche Programm ab.
Viel Wert legten die CJD Mitarbeiter auf die sogenannten Brain 
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Gym-Übungen. Hier werden Bewegungsabläufe in Gang gebracht, die 
beide Gehirnhälften aktivieren und so neue Verknüpfungen bilden.

Durch die große Gruppe war diese Ferienakademie für das CJD Team 
sehr herausfordernd. Das Fazit der Kinder kann folgendermaßen zusam-
mengefasst werden: alles hat gefallen und Spaß gemacht, nur die Laut-
stärke war ihnen zu viel!

Haben Sie Freude im Umgang mit Menschen? 
 

Sie möchten  
 sich engagieren 
 Ihre Lebenserfahrung einbringen 
 Menschlichkeit zeigen 
 neue Erfahrungen machen 
 Verantwortung übernehmen 

 
Dann sind Sie genau der/die Richtige für die Übernahme einer 

ehrenamtlichen rechtlichen Betreuung! 
 

Melden Sie sich bei uns, wir freuen uns auf Sie: 
_______________________________________________________________________________________________ 
 

 

Redaktionsschluss bitte beachten!
Das gemeindliche Mitteilungsblatt wird stets bis zum

15. des laufenden Monats
an die Haushalte verteilt. Beiträge und Termine die im laufenden 
Monat veröffentlicht werden sollen, müssen spätestens bis zum

02. des Monats
bei Kilian-Druck und Verlag oder bei der Marktgemeinde Pyrbaum 

als Datei während der Öffnungszeiten abgegeben werden.

Fällt der 02. auf einen Feiertag oder auf ein Wochenende, 
so sind die Beiträge zuvor beim Verlag oder bei der

Marktverwaltung abzuliefern.
Später eingegangene Beiträge können aus 

organisatorischen Gründen für das jeweilige 
Mitteilungsblatt nicht mehr berücksichtigt werden!!

Kirchennachrichten

Evangelisches Pfarramt Pyrbaum
Pfarramt: Marktplatz 4, Pfr. Eyselein Tel. (09180) 7 22
Seligenporten und Rengersricht, Pfr. Dinkel, Tel. (09188) 3 05 13 44
www.pyrbaum-evangelisch.de

Geburtstage

)
Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen und 
alles Gute für das neue Lebensjahr. Ihr Pfarrer Klaus Eyselein und 
Pfarrer Hermann Dinkel.

Gottesdienste
15.10. 18. So. n. Trinitatis 09.30 Uhr Gottesdienst
 11.00 Uhr ökumenischer Mitmachgottes-

dienst Kath. Kirche
 ab 17.45 Abend der Kirchen
22.10. 19. So. n. Trinitatis 09.30 Uhr Gottesdienst
 09.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
26.10. Donnerstag 14.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum 

Pyrbaum
29.10. 20. So. n. Trinitatis 09.30 Uhr Gottesdienst
31.10. Reformationsfest 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Re-

formationsfest
05.11. 21. So. n. Trinitatis 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
09.11. Donnerstag 14.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum 

Pyrbaum
11.11. Samstag 18.00 Uhr Andacht der Konfi rmanden
12.11. Drittletzter Sonntag 09.30 Uhr Familiengottesdienst
19.11. Volkstrauertag 09.00 Uhr Bittgottesdienst für den Frieden 

zum Volkstrauertag

Taufen

Trauung ökumenisch

Beerdigungen

Feierabendandacht
Im Herbst laden wir wieder zur Andacht am Ende der Arbeitswoche ein: 
Freitagabend um 19.00 Uhr in der St. Georgs-Kirche: Gemeinsam Sin-
gen, Beten, Besinnen. Termine in der St. Georgs-Kirche Pyrbaum: 17. 
November / 8. Dezember / 12. Januar / 26. Januar

Aus 
Datenschutz
gründen nur 

in der 
gedruckten 

Version 
sichtbar.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten 
Version sichtbar.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version sichtbar.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version 
sichtbar.
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Kinderkirche am 22. Oktober 2017
Ein Gottesdienst für und mit Kindern – während die Eltern z.B. den Got-
tesdienst in der Kirche mitfeiern, ist Kinderkirche im Evang. Gemein-
dehaus, Allersberger Str. 3, Pyrbaum, und feiern miteinander und dem 
Kinderkirchen-Team ihren Gottesdienst: beschwingt und spannend, mit 
Liedern, Geschichten und Aktionen rund um die Bibel.
Neu: Die Kinder kommen kurz vor 09.30 Uhr in die Kirche. Nach der Be-
grüßung ziehen wir mit unserer Kerze ins Gemeindehaus. Die Kinderkir-
che dauert ca. 45 - 60 Minuten, solange wie der Gottesdienst in der Kirche.
Wir freuen uns auf euch!! Noch Fragen? Einfach im Pfarramt Tel. (09180) 
7 22 anrufen!

Reformationsfest 2017
Um 09.30 Uhr beginnt der Festgottesdienst 
mit Abendmahl in der St. Georgs-Kirche. Der 
Kirchenchor St. Georg unter Leitung von Ernst 
Damm, der Projektposaunenchor und Solisten 
spielen und singen die Choralkantate für Soli, 
Chor und Instrumente von Gustav Gunsenhei-
mer „Ein feste Burg ist unser Gott“.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu 
einem Stehempfang ins Gemeindehaus. Dabei 
wollen wir auf den „Geburtstag“ der Reformati-
on gebührend anstoßen und Grußworte hören.
Am Nachmittag geht der Festtag in der 
Mehrzweckhalle weiter.
Ein Höhepunkt wird dabei um 14.00 Uhr das 
Musical des evangelischen Kinderchores ein: 
„Habe Mut! Martin Luther und die Suche nach 
Gott“.
Die Mitarbeiterinnen und Kinder haben Luthers Entdeckung in Lieder und 
Worte gefasst.
Im Anschluss ab ca. 15.00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen in der Mehr-
zweckhalle. Zeit zum Gespräch und für Begegnungen. Dabei werden 
einige Erinnerungsstücke an die Reformation gezeigt, die in Pyrbaumer 
Häusern vorhanden sind.
Zum Abschluss des Festtages werden wir mit Lied und Segen auseinan-
der gehen.

Frauenkreis
Bei unserem nächsten Treffen am Donnerstag, 09. November um 15.00 
Uhr im Gemeindehaus hören wir von Herrn Eyselein erstaunliches über 
„Wein und Bibel“.

Seniorenkreis
Wir treffen uns am Dienstag, 31. Oktober um 14.00 Uhr zum Reforma-
tionstagsfest in der Mehrzweckhalle. 

Bibelkreis
14tägig am Dienstag, 19.30 Uhr bei Familie Grimm, Am Finkenschlag 18, 
Tel. (09180) 9 40 30

Kirchenchor
Jeden Dienstag ist um 19.45 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus. Begeis-
terte Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen.

Mutter- und Kind-Gruppe
Jeden Mittwoch von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr Treffen sich die Igelkinder, 
Mütter mit Kinder im Säuglingsalter und bis ca. 3 Jahre. Informationen bei 
Michaela Ficht, Tel. 0175-5 12 40 49.

Kinderchor ab 5 Jahre
Wir treffen uns immer am Dienstag von 16.30 - 17.15 Uhr im Gemeinde-
haus. Wer einmal hineinschnuppern möchte ist herzlich willkommen. Das 
nächste Treffen ist nach den Sommerferien am 20. September. Es freuen 
sich auf Euch: Ingrid Abraham, Dörte Eyselein und Martina Ziegler. Info’s 
gibt es bei Dörte Eyselein, Tel. (09180) 7 22

VKG- „Gruppe 10 - 12“
Unser nächstes Treffen ist am 27. Oktober von 15.00 - 18.00 Uhr im Ge-
meindehaus. Lasst euch überraschen. Info´s bei Christine 0171-7 98 02 98.
JUMUK 
Info bei Dörte Eyselein, Tel. (09180) 7 22.

Adventsfenster 2017
Jedes Jahr, immer zur gleichen Zeit, egal ob‘s reg-
net oder ob es schneit,
ob es warm ist oder ob‘s gefriert, ob man voller Ge-
duld ist oder diese verliert,
ob man es liebt oder ob man dies lässt, es kommt 
alljährlich wieder: 
Das Adventsfenster-Fest. 
Wie immer um 17:30 Uhr ist es dann soweit, und 
eine Familie ist bereit!
Ein „Advents-Fenster“: 
Das heißt: vom 01. - 23. Dezember um 17.30 Uhr schmückt jeweils eine 
Familie eines ihrer Fenster adventlich, sucht eine adventliche Geschichte 
zum Vorlesen, vielleicht auch ein Lied. Eine Kleinigkeit zur adventlichen 
Stärkung wird vorbereitet. Der Termin wird veröffentlicht. Nachbarn, Be-
kannte und Familien aus dem Dorf kommen. Das Adventsfenster wird 
geöffnet.
Wir suchen Familien, die an einem Nachmittag im Dezember das Ad-
ventsfenster vorbereiten.
Bitte melden Sie sich bis 25. Oktober bei Stefanie Schneider, Tel. (09180) 
18 67 13 oder: steffi .ptl@gmx.de 

Ein Reiseabend nach Transsilvanien 
Bilder und Erlebnisse von der Partnerschaftsreise nach Transsilvanien 
werden Teilnehmer der Reise im Juni dieses Jahres präsentieren. Die 
Reise führte in das östliche Karpatenbecken bis nach Kászon und im Sü-
den bis zum rumänischen Königsschloss Peles.
Am Mittwoch, den 25. Oktober  um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Informationen für den aktuellen Konfi rmandenkurs
Am Donnerstag, 26. Oktober laden wir die Eltern um 20.00 Uhr zu einem 
Elternabend im evang. Gemeindehaus ein.
Am Samstag, den 11. November treffen sich die Konfi rmanden ab 14.00 
Uhr im Gemeindehaus zu einem Konfi rmandennachmittag. Um 18.00 Uhr 
laden wir zu einer Abendmahlsandacht in die Kirche ein.
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Textile Waschstrasse & SB-Waschpark

Für mehr Informationen folge uns auf Facebook!
www.facebook.com/waschstrasse.hanisch

www.hanisch-waschstrassen.de · Tel.: 09179/9618868

Textile Waschstrasse & SB-Waschpark

Bitte beachten

Ab 01.November haben wir
Herbst- / Winter - Öffnungszeiten 
für Waschstrasse und Waschpark:

  

Montag - Samstag
8.00 bis 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf deinen Besuch
KOMM VORBEI!

Jeden 1. Samstag im Monat 
geöffnet von 10 - 16 Uhr

GEFORA Forster GmbH
Am Rettelloh 1
92342 Freystadt

Tel.: +49 (0)9179 - 9431 0
E-Mail:  info@gefora.de
Internet:  www.gefora.de 

DEKO 
LAGERVERKAUF

Gefora Forster GmbH

Gefora.Living

facebook.com/geforaliving/

Elektro
Traumüller
Inhaber: Martin Ermer

Allersberger Straße 6  •  90602 Pyrbaum  •   Telefon: 09180 / 704  •  Fax: 09180 / 33 37
Email: ermer-elektro@t-online.de

• Elektroinstallation für Haus und Gewerbe
• Elektrogeräteverkauf und Kundendienst
• Elektroheizsysteme
• Antennentechnik

Annahmestelle für:

Wäscherei und Heißmangel
Schuhreparaturen

Änderungsschneiderei

der Firma Holzschuh

Waschsaugergeräteverleih

• Rasen mähen • Brennholz
• Rasenmäher Kundendienst • Holz rücken
• Hecken schneiden • Problemfällungen
• Motorsägen Kettenschleifen • Mulchen
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Kinderbibeltag am Buß-und Bettag 22. November 2017
Ein schulfreier Tag! Wir nutzen ihn so, wie er gedacht ist, und laden alle 
Kinder ab ca. 6 Jahren herzlich ein, einen spannenden, auch nachdenk-
lichen und aufregenden Vormittag rund um eine biblische Geschichte im 
Gemeindehaus zu erleben!
Zeit: von 10.00 bis 13.00 Uhr. Um 13.00 Uhr sind die Eltern zu der Ab-
schlussandacht im Gemeindehaus herzlich eingeladen!
Wo? Evang. Gemeindehaus, Allersberger Str. 3, Pyrbaum

Jugendtreff „Basement“
Freitag und Samstag von 18.00 - 22.00 Uhr für 12 - 18jährige.
Schaut mal vorbei, es lohnt sich. Aktuelle Info’s unter www.facebook.
com/basement.pyrbaum
Achtung: Halloween-Party am 31. 10. Ab 18.00 Uhr. Verkleidung ist ange-
sagt, aber nicht zwingend nötig. Preisverleih für das beste Kostüm. Wo? 
Im Basement, Allersberger Str. 3, Pyrbaum

Kirchenchorleiter/in gesucht
Die evang.-luth. Kirchengemeinde Pyrbaum sucht für ihren Kirchenchor St. 
Georg ab Januar 2018 eine Chorleiterin / einen Chorleiter. Die Sängerinnen 
und Sänger gestalten gerne die Festes des Kirchenjahres im Gottesdienst, 
sind offen für besondere Projekte, singen altes und neues Liedgut.
In der Partnerschaft mit dem Kirchenchor der lutherischen Gemeinde in 
Csákvár/ Ungarn werden das gemeinsame Singen und die Begegnungs-
besuche sehr geschätzt. 
Wir suchen eine Chorleiterin / einen Chorleiter, die oder der mit Freude 
zusammen mit den Sängerinnen und Sängern Bewährtes einstudiert und 
Neues entdeckt.
Der Chor umfasst ca 15 - 20 Personen. Proben bisher immer Dienstag, 
19.45 - 21.15 Uhr im Gemeindehaus, in den Ferien fl exibel nach Absprache.
Vgl. auch http://pyrbaum-evangelisch.de/evangelischer-kirchenchor-st-georg
und http://pyrbaum-evangelisch.de/partnerschaft
Für weitere Informationen und Anfragen wenden Sie sich bitte an 
Pfr. Klaus Eyselein, Marktplatz 4, 90602 Pyrbaum Tel. (09180) 7 22
klaus.eyselein@elkb.de

Neues aus dem evangelischen 
Kindergarten Regenbogen
Der Weltkindertag war am 20. September 2017
Traditionell gehen wir an diesem Tag mit unseren Kin-
dern in die Kirche.
Unsere kleine Andacht startete mit dem Lied „Ja, Gott 
hat alle Kinder lieb“, das uns angeregt hat über den Tellerrand hinaus zu 
schauen. 
Durch die Andacht führte das Schaf „Wolli“, welches die Kinder schon von 
anderen Anlässen her kennen. 

Ein Quiz über eine rätselhafte Kutsche, leitet in die biblische Geschichte 
von Philippus und dem Kämmerer aus dem Morgenland ein.

In der Auslegung der Schrift durch Philippus und der anschließenden 
Taufe im Jordan darf der Fremde die Gnade Gottes kennenlernen und 
sich dafür entscheiden.
Der liebende Ruf Gottes für alle Menschen dieser Erde erlebten die Kin-
der mit Bewegungen im Abschlusslied.
Ein gemeinsamer Kindersegen rundete unsere Gemeinschaft ab.

Erntedank hat viele Gesichter
In den Mittelpunkt unseres Dankes ist in diesem Jahr die Kartoffel ge-
rückt. Die Kartoffel ein vielseitiges und wichtiges Nahrungsmittel in un-
serer Region. 

Die Kartoffelmänner
Fünf kleine Kartoffelmänner, das waren pfi ffi ge Leut‘.

Der dickste war der Kartoffelkönig und machte den Kindern viel Freud.
Der Zweite war recht dünn und lang und wurde Reiberdatschi in der Pfann‘.
Der Dritte wer kann es raten? Der wurde Knödel zum Schweinebraten.

Dem Vierten war es einerlei, drum wurde er Kartoffelbrei.
Aus diesem kleinen Namens Flipp, da wurden Kartoffelchips.

Nun rutschen alle Fünfe munter, schnell in unseren Bauch herunter.

Wir danken Gott für alles was er für uns geschaffen hat, damit es uns auf 
der Erde gut geht.
Gemeinsam schauen wir uns den geschmückten Altar in der Kirche an. 
Anschließend wollen wir eine selbstgemachte Kartoffelsuppe essen. Mit 
einer gemeinsamen Andacht in der Turnhalle unter dem Thema: „5 Brote 
und 2 Fische“ wird aufgezeigt, wie Jesus individuell unsere Bedürfnisse 
befriedigt.
Anschließend überlegen wir, für was wir im Kindergarten alles danken 
können. Sowie speziell auf die kleinen Dinge zu achten, für die wir dank-
bar sind.

Reformationstag
Martin Luther, der Name ist in aller Munde. Auch wir werden einem Pro-
jekt zu dem Thema mit unseren Kindern machen.
Mit Hilfe der Bildkarten für unser Erzähltheater zeigen und erklären wir 
Ereignisse aus dem Leben Martin Luthers. Die Bildkarten bieten viele 
Möglichkeiten, z.B. zum Betrachten, zum Philosophieren und zu einem 
regen Austausch. 
Ein kleines Malheft für jedes Kind rundet das Projekt ab.

Aus dem Kalender
12. Oktober 2017
Elternabend mit Elternbeiratswahl – Beginn: 20.00 Uhr
13. November 2017
Laternenumzug – Beginn: 17.00 Uhr in der St. Georgskirche
4. Februar 2018
Tag der offenen Tür

Ökumenische Veranstaltungen
Man(n) trifft sich 
Nächstes Treffen am Fr. 27. Okt  um 19.00 Uhr im evang. Gemeindehaus.
Herzliche Einladung! 
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E i n l a d u n g  z u r   2 0 1 7
MARKISEN SEITZ seit 1974 !   Preisvorteil von 25 % Rabatt !

Fr., . . bis Fr., . .2017, täglich von 9 bis 17 Uhr (auch So.) !

• Terrassendächer
• Seitenelemente aus Glas
• Haustürvordächer

• Markisen
• Markisen-Neubespannung
• Beschattung für Wintergärten

• Carports
• Unterglasmarkisen
• Sonnenschirme

Markisen, Terrassenüberdachungen und Sonnenschutzsysteme, mit individueller Beratung,
detaillierter Planung und fachgerechter Ausführung vom Familienunternehmen aus der Region.

Meisterbetrieb seit 1974
Ringstraße 2  ·  90584 Allersberg  ·  Tel. 09176 / 856  ·  info@markisen-seitz.de  ·  www.markisen-seitz.de

Die Firma Markisen Seitz bietet ihren Kunden
alles rund um das Thema Markisen, Terrassen-
überdachungen und Sonnen-schutzsysteme.
Größten Wert legt das Familienunternehmen
dabei auf höchste Qualität, von der Beratung
über die Produkte bis zum Service.

Für jede Situation die optimale Lösung
Bei einem Rundgang durch die ansprech-
ende Ausstellung in Allersberg können Sie
sich einen Überblick über die vielfältigen
Möglichkeiten für Überdachungen und Son-
nenschutzsysteme verschaffen.

Bei Terrassendächern ermöglicht ein modula-
res Baukastensystem eine enorme Vielfalt von
Kombinationen. Glaselemente ebenso wie
der Sonnenschutz können auch später erst
nachgerüstet werden können.

Für jeden Geschmack das richtige Tuch
Wählen Sie in der Ausstellung aus den neu
entworfenen Markisentuch-Kollektionen in
den aktuellen Farben wie zum Beispiel Sunsilk
Markisentücher mit Nano-Technologie, Visutex
exclusiv.

Fachmännische Montage und top Service
Langjährige Erfahrung und die regelmäßige
Weiterbildung der Meister und Mitarbeiter
garantieren schließlich den perfekten Auf-
und Einbau nach den neuesten Richtlinien
und stehen für den Service bereit.

Damit Sie die für Sie optimale Lösung bekom-
men, nimmt sich das kompetente Seitz-Team
gerne Zeit Sie umfassend zu beraten und für
Sie ein schlüssiges Konzept auszuarbeiten.
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Biker überreichen Kollekte an das Basement

Beim ökumenischen Bikergottesdienst wurde die Kollekte in diesem Jahr 
für das Basement erbeten. Es kamen 536.- Euro zusammen. Bei der 
Übergabe bedankte sich der erste Sprecher des Jugendtreffs, Samuel 
Ganschinietz, für die tolle Unterstützung. Das Basement feierte in diesem 
Jahr sein 15 jähriges Bestehen. 

Pyrbaumer Kirchen am Abend
15. Oktober 2017
Zum zweiten Mal öffnen die 
beiden Kirchen in Pyrbaum an 
einem Abend ihre Türen. 
Um 17.45 Uhr werden die Glo-
cken der Kirche Mater Doloro-
sa und der St. Georgs-Kirche 
gemeinsam den Abend einläu-
ten. An der Brücke beginnen 
wir und begrüßen einander.
Dem schließt sich ein Abend 
an, an dem wir Zeit haben, in 
die beiden Kirchen Konzerte, 
Worte, Musik, Schauspiel und 
Zeit für Stille zu erleben.
Wir laden herzlich zu diesem 
Abend ein und wünschen Ihnen 
gesegnete Stunden.
Für das Vorbereitungsteam 
beider Kirchen:
Helga Müller, Pfarrgemeinderat 
Doris Meyer, Kirchenvorstand
Pfarrer Casimir Dosseh 
Pfarrer Klaus Eyselein

Katholisches Pfarramt Pyrbaum
Gottesdienstordnung vom 15. Oktober 2017
bis 15. November 2017
Sonntag, 15.10.2017 – 28.Sonntag im Jahreskreis-Kirchweihfest
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe für † Anna Rustler vom Frauenbund
11.00 Uhr  Mitmachgottesdienst in Mater Dolorosa
Dienstag, 17.10.2017 – Hl. Ignatius von Antiochien
19.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung 
Mittwoch, 18.10.2017 – Hl. Lukas, Evangelist
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Sebastian Dotzer von Fam. Arzt
Donnerstag, 19.10.2017 – 28. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Offener Gebetskreis 
19.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 20.10.2017 – Hl. Wendelin 
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Samstag, 21.10.2017 – Jahrestag der Weihe der Domkirche
19.00 Uhr  Vorabendmesse in Unterferrieden. Hl. Messe für † Wilhelm 
Thiele und für † Monika Schmid
Sonntag, 22.10.2017-29. Sonntag im Jahreskreis-Weltmissions-
sonntag - Kollekte für die Weltmission (MISSIO)
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe nach Meinung
Dienstag, 24.10.2017 – Hl. Antonius Maria Claret
19.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung 

Mittwoch, 25.10.2017 – 29. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Edeltraud Piosecny, für † Mann Adolf Peterle,  
für † Mutter Mathilde Djordjevic und für † Sebastian Dotzer
Donnerstag, 26.10.2017 – 29. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Offener Gebetskreis 
19.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 27.10.2017 – 29. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr  Hl. Messe für † Mutter und Oma Marie Böhner
Samstag, 28.10.2017 – Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel
18.30 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.00 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe für † Sigrun Koch
Sonntag, 29.10.2017 - 30. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe für † Eltern Anna und Johann 
Obermeier, für † Eltern Josef und Theres Stampfer, für † Geschwister 
Anton und Resi und für † Mann Franz Zorn
Dienstag, 31.10.2017 – 31. Woche im Jahreskreis
Keine Hl. Messe
Mittwoch, 01.11.2017 – Allerheiligen
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe für † Sebastian Dotzer
14.00 Uhr  Andacht in der Pfarrkirche mit dem Kirchenchor. An-
schließend Prozession zum Friedhof mit Gräbersegnung
Donnerstag, 02.11.2017 – Allerseelen
(Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufungen)
Kollekte zur Hilfe für Geistliche in Osteuropa
17.30 Uhr  Offener Gebetskreis mit eucharistischer Anbetung
18.30 Uhr  Hl. Messe für alle Verstorbenen seit dem letzten Allerheiligen,  
für † Großmutter Wilhelmine Bauer und für † Eltern Hermine und Horst 
Rube
Freitag, 03.11.2017 – 30. Woche im Jahreskreis – Herz-Jesu-Freitag
16.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung im Seniorenzentrum
Samstag, 04.11.2017 – Hl. Karl Borromäus
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 05.11.2017 – 31. Sonntag im Jahreskreis
Jugendsammelaktion
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe für † Maria und Johann Pahl
Dienstag, 07.11.2017 – Hl. Willibrord
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Antonie und Hermann Pfeifer 
Mittwoch, 08.11.2017 – 31. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Eltern und Geschwister Arzt und für † Nichte 
Lucia von Dotzer
Donnerstag, 09.11.2017 – Weihetag der Lateranbasilika
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 10.11.2017 – Hl. Leo der Große
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung 
Samstag, 11.11.2017 – Hl. Martin
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe für † Hans Schuster zum Jahres-
gedenken und für † Eltern und Geschwister
Sonntag, 12.11.2017 – 32. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe nach Meinung
Dienstag, 14.11.2017 – 32. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 15.11.2017 – Hl. Albert der Große
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Babette Hirschmann und † Helene

Geburtstage

  
 
  
 
  

 
  

 

Herzliche Glückwünsche zu Ihrem Geburtstag.
Alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen für das neue Lebensjahr 
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Casimir Dosseh.

Aus 
Datenschutz
gründen nur 

in der 
gedruckten 

Version 
sichtbar.
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 09188 / 504 52 44

SCHEUSCHNER-PROJEKT.DE

Wer baut, vertraut.

122 m² ab 265.000 €

167 m² ab 325.000 €

110 m² ab 241.000 €

Gemeinsam schaffen wir das Beste aus 
Ihrem  Grundstück und aus Ihren  persönlichen 

 Wünschen.

195 m² ab 398.500 €

Mit Einliegerwohnung

Ziegel auf Ziegel, massiv

Schlüsselfertig

Voll unterkellert

Festpreis

FAHRSCHULE
HARRER
Bahnhofstr. 7 • Postbauer-Heng

Pkw • Krad • Mofa-Ausbildung

Unterricht: Mo. und Do. von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Anmeldung: Zu den Unterrichtsstunden
 oder jederzeit unter
Telefon (09181) 3 38 82 oder Mobil (0171) 8 99 01 10

Gründliche und solide Ausbildung.

Winterhawk 3 M+S 
155/70 R 13 75T

pro Stück nur 42,-

71 dB 

C
E

Snowprox S 943 M+S 
165/70 R 14 85T XL

pro Stück nur 49,-

70 dB 

CC

Krisalp HP3 M+S 
175/65 R 15 84T

pro Stück nur 59,-

68 dB 

B

E

Winguard Snow G WH2 M+S 
175/70 R 14 88T XL

pro Stück nur 49,-

� �K)�

)

,

Winguard Snow G WH2 M+S 
195/65 R 15 91H

pro Stück nur 54,-

71 dB 

C
E

Eurowinter HS01 M+S 
185/60 R 15 84T

pro Stück nur 58,-

70 dB 

B

E

72 dB 

B
C

Blizzak LM-001 Evo M+S 
195/65 R 15 91T 

pro Stück nur  61,-

72 dB 

B
C

WinterContact TS 860 M+S 
205/55 R 16 91H 

pro Stück nur  104,-

66 dB 

B

E

Cinturato Winter M+S 
205/55 R 16 91T

pro Stück nur 99,-

Regensburger Straße 54  •  92318 Neumarkt
Telefon 09181/84 90 + 84 92  •  Fax 09181/2 21 76

e-mail: info@jura-reifen.de  •  Internet: www.jura-point-s.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 – 17.30 Uhr, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

...da bin ich mir sicher!

GmbH
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MIT UNS KOMMEN SIE SICHER 
DURCH DEN WINTER!

     

Mathias Meier Tel.:  0 91 80 / 93 97 53 
Veitstr. 3 Fax:  0 91 80 / 93 97 54 
Pavelsbach Mobil:  01 75 / 4 06 74 83 
92353 Postbauer-Heng

•   Pflasterarbeiten   •   Zaunbau u. Sichtschutzwände 
•   Erdarbeiten   •   Lader- u. Minibaggerarbeiten 
•   Trockenmauern   •   Rasenansaat 
•   Treppenanlagen   •   Gartenpflege

�������������������������������������
Garten- & Landschaftsbau

Schuh Beringer   Inh. M. Schlupf

Viehmarkt 5  ·  92318 Neumarkt  ·  Tel.09181/905568
E-Mail:kontakt@fi nnschuh.de  ·  www.fi nnschuh.de 

Nur bei Ihrem guten Fachhändler

www.fi nncomfort.de

QUALITÄT
     

Damenschuh Asiago Lead/Carbon
Der Stilvoll elegante Schuh von „ FinnComfort.“

Herbstkollektion
NEU

eingetroffen!

w

QUA
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Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Mittwoch und Donnerstag von 9.30 - 11.30 Uhr

Kinder- und Jugendchorprobe
Unser Kinder- und Jugendchor freut sich über neue Mitglieder.
Mitsingen kann jeder der gerne singt – von der Vorschule bis zum Er-
wachsenenalter. Wir proben alle zwei Wochen am Freitag von 16.30 Uhr 
bis 17.15 Uhr (die Probentage hängen am Pfarrheim mit Datum aus) 
Nähere Informationen bei Simone Wagner Tel: (09183) 9 39 04 99 oder 
simone.wagner-22@t-online.de
Wir freuen uns auf dich!

Kirchenchorproben 
Do. 26.10. – 19.30 Uhr
Do. 09.11. – 19.30 Uhr

Ökumenischer Abend der Kirchen
Am 15.10.2017 von 17.45 - 22.00 Uhr sind alle recht herzlich zum Ökume-
nischen Abend der Kirchen eingeladen. Näheres zum Programm entneh-
men Sie bitte dem extra Aushang und den Flyern.

Seniorenkreis und Frauenbund
Am Mittwoch, 18.10.2017 lädt der Seniorenkreis und der Frauenbund zum 
Erntedankfest ins Seniorenzentrum „Am Herrnbühl“ recht herzlich ein. 
Musikalische Gestaltung von der Pyrbaumer Saitenmusik.

Firmung 2018
Zu Beginn des neuen Schuljahres werden wir wieder mit der Firmvorbe-
reitung beginnen.
Alle Jugendlichen die 2015 nicht in Pyrbaum die Erstkommunion empfan-
gen haben und 2018 gefi rmt werden möchten, werden gebeten sich bei 
Pfarrer Dosseh unter der Telefonnummer (09180) 723 zu melden.
Erster Firmelternabend ist am Mittwoch, 25.10.2017 um 20.00 Uhr im Ka-
tholischen Pfarrheim.

Frauenbund
Am Dienstag, 14.11.2017 lädt der Frauenbund um 19.30 Uhr recht herz-
lich zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, ins katholische Pfarr-
heim ein. 

Wort des Lebens Kreis
Wir sind eine Gruppe von katholischen und evangelischen Christen, die 
sich einmal im Monat trifft. Bei unseren Begegnungen tauschen wir uns 
über eine Textstelle in der Bibel aus und überlegen, wie sich diese in un-
ser konkretes Leben übertragen lässt.
Bei Interesse melden sie sich bei Petra Schmitt ((09180) 17 60)

Offener Gebetskreis
Jeden Donnerstag, ab 09.11.2017 jeweils von 16.30 - 17.30 Uhr trifft sich 
der Offene Gebetskreis zum beten und besinnen in Unterferrieden bei 
Frau Gabriele Neumann. Tel. (09183) 2 73
Jeder ist hierzu herzlich eingeladen.

Krankenpfl egeverein Pyrbaum-Seligenporten
Bitte denken Sie bei „Veränderungen“ auch an den Krankenpfl egeverein, 
z. B. bei der Änderung der Kontoverbindung usw.

Wir sammeln abgestempelte Briefmarken für die Steyler Mission
Bitte sammlen Sie mit!
Zu beachten ist:
Die Briefmarken jeweils mit mindestens einem Rand von etwa 0,5 cm 
ausschneiden und nicht vom Papier lösen.
Sammelstellen: 

• Weißer Kasten (Anregungen Pfarrgemeinderat) neben der Aus-
gangstüre der Kirche.

• In der Sakristei
• Im Pfarrbüro

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!!

Brillen für die Mission
Haben Sie alte Brillen, die sie nicht mehr benutzen und wissen nicht wohin 
damit? Gerne können sie diese in der Sakristei oder im Pfarrbüro abgeben.

Fußballturnier des Dekanats Neumarkt

Mit viel Eifer und Elan haben die Pyrbaumer Ministranten einen hervorra-
genden 4. Platz belegt.
Die drei Mädchen und acht Jungen hatten sehr viel Spaß und haben als 
Mannschaft traumhaft zusammen gespielt.
Wir gratulieren Euch zu den erfolgreichen Spielen.

An alle Kinder der Marktgemeinde Pyrbaum: 

 

Bringt eure Freunde mit zur Sternsingeraktion und erlebt gemeinsam zwei ganz 
tolle Tage in den Weihnachtsferien als Sternsinger, um den Ärmsten der Erde zu 
helfen.  

 

Freitag, 24.11.2017, 16:30 – 18:30 Uhr 
Sternsingertreffen mit Begrüßung, Einstimmung, 
Sternsingerfilm „Willi in Indien“, Anmeldung und 
Gruppenaufteilung (Treffpunkt: kath. Pfarrheim in 
Pyrbaum) 

Donnerstag, 04.01.2018, Sternsingen      
(Treffpunkt: 8:45 Uhr im kath. Pfarrheim in 
Pyrbaum) 

Freitag, 05.01.2018, Sternsingen, danach gemeinsamer Abschluss um 17 Uhr im 
Pfarrheim beim Pizzaessen (Treffpunkt: 8:45 Uhr im kath. Pfarrheim in Pyrbaum) 

Samstag, 06.01.2018 ("Heilig Drei König"), 9:30 Uhr Gottesdienst mit den Sternsingern 

 
            Mach mit und werde ein Sternsingerheld. 
 
Informationen bei: 

Simone Wagner  
Tel: 09183/9390499 

Michaela Schardt  
Tel: 09180/180059 

  

 

Katholische Pfarrei Seligenporten
Mariä Himmelfahrt (www.pfarrei-seligenporten.de)

  
  

  
  

 
  

  
  

  
   

Zu Ihrem Geburtstag alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen, das 
wünscht Ihnen von Herzen Ihr Pfarrer Hans Henke.

Aus Datenschutzgründen nur 
in der gedruckten Version 

sichtbar.
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Volker Holzammer
Steinmetzmeister

Grabmal        Bau         Bildhauerei      Restaur

Lassen Sie sich von uns ein unverbindliches Angebot erstellen.
                                  Wir beraten Sie gerne.

09180 / 1 86 33 41
0178 / 33 06 72190602 Pyrbaum

Was auch immer Sie im Leben  
vorhaben, wir von der 
HUK-COBURG sorgen für den 
passenden Versicherungsschutz. 

Bei unseren Lösungen sind nicht  
nur Haus, Auto oder Altersvorsorge 
sicher, sondern auch die besten 
Konditionen zum günstigen Preis.

Erfahren Sie mehr über unsere  
ausgezeichneten Leistungen und 
unseren Service und lassen Sie  
sich individuell beraten.  
Wir sind gerne für Sie da.

Sie machen das Beste aus Ihrem Leben. 
Wir aus Ihrem Schutz.

Vertrauensmann
Josef Hernek
Tel. 09180 4184886
josef.hernek@HUKvm.de
Meisenweg 8
90602 Pyrbaum
Termin nach Vereinbarung

Innovatives Handwerk aus Tradition und Leidenschaft!

Neumarkter Str. 26 • 92353 Postbauer-Heng 
Tel. 09188 90 51 95 •  Fax 09188 90 51 96 

www.windisch-sonnenschutz.de

Faber Castell Straße 18 • 90602 Pyrbaum

FLIESEN

AUSSTELLUNG    BERATUNG    VERKAUF    VERLEGUNG    RENOVIERUNG

Öffnungszeiten der Ausstellung: Mo. - Fr. von 10.00 - 14.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 15.00 Uhr, oder nach Vereinbarung

90602 Pyrbaum-Seligenporten · Möninger Str. 38 · Tel. 0 91 80 / 93 02 02
Fax 0 91 80 / 93 02 00 · Mobil 01 72 / 8 32 55 83 · eMail: bayer.fliesen@t-online.de

NATURSTEINE

Wir planen Ihr Bad
mit 3D und

Fotorealistik!
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Jubilare
Die Pfarrei Seligenporten bittet alle Jubilare sich im Pfarrbüro (mittwochs 
von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, Tel. (09180) 8 44; E-Mail: seligenporten@
bistum-eichstaett.de) zu melden, wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihres 
Geburtstag ab dem 70. Lebensjahres im Mitteilungsblatt und/oder in der 
Kirchenzeitung nicht einverstanden sind.

Gottesdienstzeiten in der Sommerzeit
Dienstag um 18.00 Uhr in Rengersricht
Mittwoch um 15.00 Uhr Kinder- u. Schülergottesdienst in Seligenporten
Donnerstag um 18.00 Uhr in Rengersricht
Freitag um 18.00 Uhr in Seligenporten
Samstag um 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Seligenporten
Sonntag um 09.30 Uhr Pfarrmesse in Seligenporten

Ab der Winterzeit gelten wieder folgende Gottesdienstzeiten:
Dienstag um 09.00 Uhr in Rengersricht
Mittwoch um 15.00 Uhr Kinder- u. Schülergottesdienst in Seligenporten
Donnerstag um 9.00 Uhr in Rengersricht
Freitag um 18.00 Uhr in Seligenporten
Samstag um 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Seligenporten
Sonntag um 09.30 Uhr Pfarrmesse in Seligenporten

Die Gottesdienstordnung ist immer aktuell einsehbar auf
www.pfarrei-seligenporten.de

oder der Infotafeln an der Pfarrkirche und Filialkirche

Termine
Kirchweih Samstag, 14.10. um 18.30 Uhr, Vorabendgottesdienst zum 
Kirchweihfest. Gestaltung: Kirwaleit. Musikal. Gestaltung: „Kleine Be-
setzung“ der Kirchenwecker aus Postbauer-Heng

Kirchweih Sonntag, 15.10. um 09.30 Uhr Messe zum Kirchweihfest.
Musikal. Gestaltung: Kirchenchor; um 14.00 Uhr Andacht an der Marien-
kapelle mit Bruder Siegfried

Kirchweih Montag, 16.10. um 08.30 Uhr Messe mit anschl. Gräber-
segnung

Elternabend für die Erstkommunionkinder am Donnerstag, 19.10. um 
19 Uhr im Pfarrheim Seligenporten

Familiengottesdienst am Sonntag, 22.10. um 09.30 Uhr mit musikali-
scher Gestaltung durch die Gruppe „Querbeet“

Am Sonntag, den 05.11. sind um 09.30 Uhr alle Ehejubilare aus un-
serer Pfarrei zum Dankgottesdienst in die Klosterkirche recht herzlich 
eingeladen.

Gottesdienst am Sonntag, 12.11. um 09.30 Uhr; dazu sind unsere neu 
zugezogenen Bürger der Pfarrei Seligenporten herzlich eingeladen. 
Anschließend stellt sich die Pfarrei den Neubürgern im Pfarrheim bei ei-
nem Stehempfang vor. Herzliche Einladung an alle Neuzugezogene!

Gruppenstunde im September
Milch - woher kommt sie und was kann man mit ihr machen, unter diesem 
Motto stand die Aktion der Gruppenstunde im September.
Frau Kneißl zeigte uns die Milchabfüllanlage, die kleinen Kälbchen, von 
denen eines erst am Tag zuvor auf die Welt kam und melkte mit den Kin-
dern zwei Kühe im Melkstand.

Zum Abschluss gab es für alle noch ein selbstgemachtes Joghurt zum 
Probieren.

Die Kinder waren hellauf begeistert und freuen sich schon auf die Aktion 
im Oktober. Als kleines Dankeschön hatten die Kinder für die Hofmolke-
rei Kneißl im vergangenen Monat eine Stroheule gebastelt und auch wir 
sagen nochmals Vielen Dank für den schönen Nachmittag und die tolle 
Führung.

Frauenkreis
Am Dienstag, den 14. November 2017, kommt zu uns Frau Grete Pickl 
aus Kastl. Wir freuen uns auf eine „Staade Stund“, eine besinnliche, 
etwas heitere Stunde auf Weihnachten zu, Beginn: 15:00 Uhr.

Im November treffen wir uns auch wieder zum Basteln für die Weih-
nachtsfeier unserer Senioren. Termin wird rechtzeitig mitgeteilt.

Liebe Grüße und bis bald, Eure Bruni

Katholisches Pfarramt Möning 
Filiale Schwarzach 
92342 Freystadt-Möning, Pfarrstr. 1
Tel. (09179) 9 07 05, Fax (09179) 9 07 06, www.pfarrei-moening.de
e-mail: moening@bistum-eichstaett.de
Die Gottesdienstordnungen fi nden Sie im aktuellen Pfarrbrief.

Pfarramt
Bürozeiten der Sekretärin:
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 09.00 - 12.00 Uhr 
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Gottesdienste in Schwarzach
mittwochs um 18.30 Uhr Rosenkranz, um 19.00 Uhr hl. Messe
sonntags um 13.00 Uhr Rosenkranz

Allerheiligen/Allerseelen
An Allerheiligen, Mittwoch, 01.11.17 beginnt der Gottesdienst mit Toten-
gedenken um 09.45 Uhr in der Pfarrkirche Möning, anschließend geht die 
Prozession zum Friedhof, wo die Gräber gesegnet werden.
Am Donnerstag, 02.11.17 (Allerseelen) ist in Schwarzach um 08.30 Uhr hl. 
Messe für die Armen Seelen.

Dorfgemeinschaft Schwarzach
Geburtstag

 
Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Ihnen viel Glück und
Gesundheit für das neue Lebensjahr!

Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Veranstaltung/Verein Veranstaltungsort
13.10.2017 -
16.10.2017

Allerweltskirchweih in Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht

14.10.2017 -
16.10.2017

Kirwa im Klosterhof Klosterhof Seligenporten

15.10.2017 Ökumenische Nacht der Kirchen Kath. Kirche  Evang. Kirche
21.10.2017 13.00 Uhr Schleppjagd – Reit- und Fahrverein Seligenportner Klosterreiter Reitanlage Kloster   
21.10.2017 19.00 Uhr Königsfeier – Schützenverein St. Hubertus  Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rngersricht
22.10.2017 09.00 Uhr Herbstwanderung – FF Oberhembach Treffpunkt FF Haus Oberhembach
24.10.2017 09.30 Uhr Ausfl ug – Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum
27.10.2017 Jahreshauptversammlung – TSV Pyrbaum – Tennis Sportgaststätte Am Felsenkeller
28.10.2017 19.00 Uhr Weinfest – Verein für Gartenbau und Heimatpfl ege Pruppach  Gemeinschaftshaus Pruppach
31.10.2017 Reformationsjubiläum Gottesdienst Evang. Kirche
03.11.2017 20.00 Uhr 3. Jahresversammlung – Fischereiverein Pyrbaum Fischerhütte Pyrbaum
09.11.2017 19.00 Uhr Gartenjahrabschlussfeier – GHO Oberhembach Osteria da Nico Oberhembach
11.11.2017 20.00 Uhr Django Asül - Letzte Patrone – Kulturgrenze West In der Mehrzweckhalle Pyrbaum  
18.11.2017 18.00 Uhr Gartenjahrabschlussfeier – Gartenbau- und Landespfl egeverein Seligenporten Schützenheim Seligenporten

Vereinsnachrichten

Reit- und Fahrverein
Seligenportener Klosterreiter e.V.
Die Klosterreiter können dieses Jahr auf eine schöne 
Reihe von erfolgreichen Veranstaltungen zurückbli-
cken. Im Juli wurde das große Trainingsturnier wie-
der mit sehr vielen Teilnehmern abgehalten. Es bietet 
jungen Reitern die Möglichkeit Turnieratmosphäre 
zu schnuppern um sich für offi zielle Turniere gut vor-
bereiten zu können. Es wurden folgende Prüfungen 
durchgeführt: Reiterwettbewerb-; E-Dressur A-Dres-
sur L-Dressur, Springreiterwettbewerb, E- Springen und ein A Springen.

Beim jährlichen Pferdetrödelmarkt im Kloster traten unsere Reiter mit 
verschiedenen Schaunummern auf. Besonders hervorhebenswert war 
die Darbietung von Sandra Selinka mit der circensischen Aufführung der 
Clydesdale Pferde. Clydesdale Pferde sind eine schottische Kaltblutras-
se die sich durch eine Vielzahl von positiven Charaktereigenschaften 
auszeichnet. Das Jubiläum unserer Feuerwehr haben wir mit einer 16

köpfi gen Reitertruppe begleitet und bildeten den würdigen Abschluss des 
gewaltigen Festzugs. Im September wurde von uns ein großes Pferdefest  
inszeniert. Verschiedene Schautruppen boten eindrucksvolle Bilder  be-
sonders unsere Reiterkollegen vom Samnainhof beeindruckten mit ihrer 
Vorführung. Unter sehr sachkundiger Kommentierung wurde im weiteren 
der Einsatz des Pferdes in der Land- und Forstwirtschaft vorgestellt. Vom 
Einsatz vor der Kartoffelschleuder bis zum Holzrücken wurde alles in der 
Praxis gezeigt und in fachmännischer Weise erläutert. Neben vielen an-
deren Vorführungen fand zum Schluss noch ein römisches Kampfwagen-
rennen, wo jeweils 4 Pferden nebeneinander als sogenannten Quadriga  
vor dem Wagen laufen, statt.

Es war uns eine besondere Ehre Herrn Schmidt, Präsident des Bayeri-
schen Reit- und Fahrverbands sowie  Frau Gabriele Zehnder, 3. Bürger-
meisterin unserer  Gemeinde, bei dieser Veranstaltung als Gäste begrü-
ßen zu dürfen.
Die zahlreichen Besucher wurden auch hier von unseren Vereinsmitglie-
dern mit Speis und Trank bestens versorgt. Schlussendlich haben zwei 
Edelleute und mit ihren Damen als Berittene den Mittelaltermarkt zu Ehren 
unseres 775 jährigen Dorfjubiläums. hoch zu Roß besucht. Am 21. Okto-
ber werden wir unsere traditionelle Schleppjagd zu Pferde durchführen.

Aus Datenschutzgründen nur in 
der gedruckten Version sichtbar.
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Freiwillige Feuerwehr Pyrbaum
Wir laden euch alle recht herzlich zu unserer 1. Herbst Gaudi am 
21.10.2017 ein. Karten könnt ihr beim Striegel Lebensmittelmarkt und 
Nahkauf kaufen oder ihr ruft einfach unter unserer Tickethotline an.
Im Voraus könnt ihr euch auch schon unsere Getränke Bierdeckel im Wert 
von 20 € anschaffen und spart euch sogar 2 €. Die Feuerwehr Pyrbaum 
freut sich über euer kommen.

FFW 
PYRBAUM

Verein für Gartenbau und 
Landespfl ege Rengersricht
Der Familienausfl ug des Gartenbauverein Rengersricht 
führte dieses Jahr an den schönen Schliersee.
Im bekannten Freilichtmuseum von Markus Wasmeier 
erhielten die Mitglieder einen interessanten Einblick in 
das frühere und heutige Landleben.
Anschließend ging es mit der Seilbahn zur Schliersberg-
alm, wo alle einen traumhaften Ausblick auf den Schliersee sowie Kaffee 
& Kuchen genießen konnten. Nach der Wanderung bzw. Fahrt ins Tal 
konnten alle die Zeit noch zum bummeln über den örtlichen Handwerker-
markt oder für einen Spaziergang am See nutzen.
Mit einem gemeinsamen Abendessen in Beilngries ließen wir diesen Tag 
ausklingen.

Spielverein Seligenporten
Einladung zur außerordentlichen
Mitgliederversammlung
Im Zusammenhang mit der angedachten Ausgliede-
rung von Mannschaftsteilen der Fußballabteilung, ist 
eine Satzungsänderung erforderlich.
Die Vorstandschaft lädt die Mitglieder daher zu einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung am Freitag, 17.11.17, 19:30 Uhr, ins Sportheim ein.
Tagesordnungspunkt:
Satzungsänderung

Markus Turinsky
1. Vorstand

Klosterer haben einen neuen Chef
Nach elf Jahren an der Spitze des SV Seligenporten, hat Walter Eisl auf 
der Jahreshauptversammlung das Amt des ersten Vorsitzenden an Mar-
kus Turinsky übergeben.
In seiner Abschiedsrede meinte Eisl: Es war eine schöne Zeit, eine aufre-
gende Zeit, aber es ist nun auch höchste Zeit, um abzutreten.“ Besonders 
ärgerlich sei es, dass es ihm nicht gelungen sei, die Aussiedlung auf das 
neue Sportgelände abzuschließen.“ Zum Schluss bekräftigte Eisl noch 
ausdrücklich, dass sich an seinem Sponsoring nichts ändern werde.
Der zweite Vorsitzende Markus Turinsky berichtete von vielen Veranstal-
tungen, mit dem Match gegen den TSV 1860 München als herausragen-
dem Ereignis. Allerdings müsse nun alles daran gesetzt werden, dass 
heuer ausgefallene Oldtimertreffen im nächsten Jahr wieder durchzufüh-
ren. Durchwegs positive Dinge gab es von Gesamtjugendleiterin Heike 
Lächele zu hören. So kooperiere man mit vielen Ortsvereinen und setze 
sich auch für den Erhalt der Seligenportener Grundschule ein. Kurz und 
bündig gestaltete sich der Vortrag von Hauptkassiererin Bettina Turinsky 
über die nach wie vor positive Finanzlage des Klubs. Gewohnt launig be-
richtete Josef Lobenhofer von seiner Tätigkeit des Ehrenamtsbeauftrag-
ten, bei der er seine Hauptaufgabe darin sehe, „die Leute bei der Stange 
zu halten. Denn ohne Ehrenamt hat ein Verein keine Chance.“
Nach der einstimmigen Entlastung der Vorstandschaft, schritt Horst 
Rödel ans Pult. Der Fußballabteilungsleiter warb um eine „bessere Zu-
sammenarbeit der verschiedenen Mannschaften.“ Zudem müsse nun die 
Jugendarbeit forciert werden. Während ihm die Situation der U23 in der 
Bezirksliga erhebliche Sorge bereite, freue er sich im Gegenzug über 
die Entwicklung der in der B-Klasse heimischen dritten Mannschaft. Für 
die Handballer gab Stephanie Fruth zu Protokoll, dass alle Jungenmann-
schaften besetzt seien, die in der Bezirksoberliga spielende erste Da-
menmannschaft jedoch über einen sehr dünnen Kader verfüge. „Bei uns 
ist das Vereinsleben noch in Ordnung“, lautete das Fazit von Renate Stich 
für die Fitness-Damen. Heike Lächele berichtete von der Fitness-Abtei-
lung, in der man derzeit zehn verschiedene Kurse anbiete. 
Nachdem die kommissarische Schriftführerin Brunni Wienhold die Mit-
gliederzahl mit 625 bezifferte, ging es zu den Neuwahlen. Die in einem 
Gesamtwahlvorschlag aufgeführte Vorstandschaft mit Markus Turinsky 
an der Spitze fand ebenso das einstimmige Votum der Mitglieder, wie der 
neue Vereinsbeirat. Turinsky bedankte sich für das Vertrauen und sagte, 
dass er wisse, was für ein schweres Erbe er nun übernommen habe. An-
schließend wurden Luitpold Lindner, Josef Lobenhofer sowie Walter Eisl 
für ihre Verdienste um den Verein geehrt. 
Zum Abschluss stand die geplante Ausgliederung des Regionalligateams 
in eine GmbH auf dem Programm. „Hier geht es darum, dass der Verein 
geschützt ist, falls mit der ersten Mannschaft etwas passiert“, so Turinsky. 
Da hierfür eine Satzungsänderung notwendig ist, wurde für den 17. No-
vember eine außerordentliche Mitgliederversammlung beschlossen.

Die Wahlen im Einzelnen
Vorstandschaft:
Erster Vorsitzender: Markus Turinsky
Zweiter Vorsitzender: Heinz Tischer
Kassier: Wolfgang Bartsch
Schriftführerin: Stephanie Fruth
Gesamt Jugendleiterin: Heike Lächele
Ehrenamtsbeauftragter: Horst Rödel
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ENERGIEHANDEL

HEIZUNGEN

TANKSTELLEN

BÄDER

Nürnberger Straße 41
92318 Neumarkt

 09181 48 48-0

Vielen Dank
Ab 1. September 2017 übergaben wir die Bereiche 

Sanitär- und Heizungstechnik an die Firma Rödl

energie, Neumarkt. Vielen Dank für die jahrzehnte-

lange Treue, die Sie uns entgegen gebracht haben.

Wir bitten Sie, diese auch unserem Nachfolger zu 

schenken.

Ihr Paul Abraham

Sanitär
Heizung

Solar

P.S.: Für die Ausführung von Spenglerarbeiten stehen wir 

weiterhin für Sie zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Sie!
Sie haben sich bisher in allen Fragen rund um Heizung und Sanitär 
vertrauensvoll an die Firma Abraham gewandt? Dann freuen wir 
uns, Sie in Zukunft mit der selben Kompetenz und Zuverlässigkeit 
betreuen zu dürfen. Wir verfügen über langjährige Erfahrung in 
diesen Bereichen sowohl beim Neubau als auch bei Modernisie-
rungsarbeiten sowie Kundendienst. Gemeinsam mit uns und 
Herrn Markus Schneider haben Sie für alle Fragen rund um Heizung,
Sanitär und Energie einen erfahrenen Ansprechpartner. 

Bestehende Wartungsverträge, Kundendienstarbeiten und Not-
diensteinsätze werden ab 1. September 2017 selbstverständlich 
von uns fortgeführt.

zentrale@roedl-energie.de · www.roedl-energie.de

185 m² ab 383.000 € 190 m² ab 392.000 € 124 m² ab 279.000 € 110 m² ab 243.000 €

 09188 / 504 52 44

SCHEUSCHNER-PROJEKT.DEWer baut, vertraut.

Z I E G E L  A U F  Z I E G E L  ·  V O L L  U N T E R K E L L E R T  ·  S C H L Ü S S E L F E R T I G  ·  F E S T P R E I S  ·  2 5  J A H R E  B A U E R FA H R U N G

Viele Sonderposten!

Metallbau • Edelstahlarbeiten
Treppengeländer • Balkone
Carports • Zäune und Zaunanlage
Kunstschmiede
Kombinationen mit Glas und Holz

Neumarkter Str. 9, 90592 
Schwarzenbruck-Pfeifferhütte
Tel:   09183 / 95 05 05
Fax:  09183 / 95 05 06
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Vereinsbeiräte:
Frank Müller, Josef Bock, Dieter Meyer, Kerstin Dotzer, Karl Mayer, Walter 
Eisl, Ela Matei, Martin Schlechter
Ehrungen:

Luitpold Lindner für 60-jährige Vereinszugehörigkeit (v.r.):
Ehrennadel in Gold, BFV Ehrenmedaille in Gold
Josef Lobenhofer für 50-jährige Vereinszugehörigkeit (h.r.):
Ehrennadel in Silber mit Diamant
Walter Eisl (v.l.) für besondere Verdienste:
Ernennung zum Ehrenvorsitzenden

Geburtstage
Der SV Seligenporten gratuliert nachfolgend genannten Mitgliedern recht 
herzlich zum Geburtstag:
zum 55. Geburtstag:
Klaus Müller, 16.11.
zum 60. Geburtstag:
Elke Schmutzler, 29.10.
zum 65. Geburtstag:
Dieter Meyer, 06.11.

Der SV Seligenporten trauert um sein Gründungsmitglied

Herrn Konrad Wagner
Konrad Wagner verstarb am 30.09.17, im Kreise seiner Familie.
Als Gründungsmitglied wirkte Konrad Wagner lange Zeit als akti-
ver Spieler in der 1. Fußballmannschaft mit. Nach seiner aktiven 
Laufbahn stand Konrad Wagner, bis zuletzt und wann immer es 
erforderlich war, dem SVS mit Rat und Tat und nicht zuletzt als 
Sponsor,  zur Seite. 
Der SV Seligenporten wird ihn nie vergessen und wünscht seiner 
Familie Kraft und Stärke in diesen schweren Stunden.

VdK
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner
des VdK,
wie von uns bestellt konnten wir am Dienstag, 
26.09.2017, bei strahlend schönem Herbstwetter unseren Tagesausfl ug 
nach Heidelberg mit einem voll besetzten Bus antreten. Wir verbrach-
ten hier zusammen einen angenehmen und interessanten Tag mit der 
Besichtigung Heidelbergs und des Heidelberger Schlosses. Nach einem 
Abendessen in Herrieden brachte uns der Arzt-Bus sicher und ruhig wie-
der nach Hause. Bei allen, die diese schöne Fahrt mitgemacht haben, 
bedanken wir uns sehr herzlich und würden uns freuen, wenn sie beim 
nächsten Mal wieder dabei sind. 

Traditionell führt der VdK im Herbst wieder seine Haussammlung „Helft 
Wunden heilen“ durch. Leider ist es ja immer noch so, dass schleichend 
das Elend auf dieser Welt immer mehr zunimmt – auch vor unserer Haus-
türe. Vielleicht sogar in unserer unmittelbaren Nachbarschaft. Deshalb 

bitten wir, unsere ehrenamtlichen Sammler/innen nicht abzuweisen, wenn 
diese in der Zeit vom 20. Oktober bis 19. November 2017 wieder von 
Haus zu Haus gehen und um eine Gabe bitten.
Die Fürsorgeaufgaben des Sozialverbands VdK haben sich verändert. 
Heute ist die Not zwar verborgener, aber immer noch brauchen viele 
Menschen im Freistaat unbürokratische Unterstützung. Um diese zu leis-
ten, braucht es die Unterstützung aller. Insbesondere fi nanziert der VdK 
mit Ihrer Spende

• Ferienaufenthalte für schwerstbehinderte Kinder
• Arbeitsplätze für Menschen mit psychischer Behinderung
• Betreuung von behinderten, chronisch kranken und pfl egebedürfti-

gen Menschen
• Erholungsaufenthalte für bedürfte Senioren
• Hilfe für in Not geratene Menschen

Mit Ihrer Spende helfen Sie, Not zu lindern und bedürftigen Menschen 
Hoffnung und Lebensfreude zu schenken. Deshalb unsere herzlich Bitte: 
Spenden Sie!

Ihre VdK Vorstandschaft

Schützenverein „St. Hubertus“
Rengersricht e.V.
Königsfeier
Am 21.10.2017 beginnt unsere Königsfeier ab 19 Uhr 
mit dem traditionellen Einholen der Schützenkönige. 
Wir feiern anschließend zünftig mit der Gruppe „SWS- 
Schai- Wampert- Schlampert“ aus Pilsach.

Jugendtraining
Alle interessierten Jugendlichen sind immer montags von 18.00 - 19.30 Uhr
recht herzlich zum Jugendtraining im Renner-Brandl-Saal eingeladen.

=> Wir laden auch alle Jugendlichen ab 6 Jahren ein <=
=> Testet Euer Schießtalent an unserem neuen Lasergewehr <=

Nachruf
Wir trauern um unseren Schützenbruder

Konrad Wagner
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie

und allen Angehörigen.
Wir werden ihn immer in Erinnerung behalten!

Der Schützenverein St. Hubertus Rengersricht

TSV Pyrbaum
TSV Pyrbaum - Fußball
Herrenmannschaften des TSV Pyrbaum starten in 
die neue Spielzeit
Der TSV Pyrbaum startet mit einer großen Neuerung in 
die Saison 2017/18.
Nach langer Bauzeit ist der neue B-Platz endlich ein-
satzbereit und die ersten Einheiten wurden bereits darauf absolviert. Dies 
bedeutet eine immense Verbesserung der Trainingsbedingungen für die 
Spieler der 1. und 2. Mannschaft, musste man doch die letzten Jahre stets 
auf einem besseren Rübenacker trainieren. Natürlich profi tieren auch die 
Jugendmannschaften wie die Alten Herren von diesem Meilenstein der 
die TSV-Infrastruktur auf ein völlig neues Level hebt.
Im Kern ist die Kader beider Herren-Teams zusammengeblieben. Ergänzt 
wurde dieser durch die Neuzugänge René Martisko (DJK Eintracht Süd 
Nürnberg), Maximilian Fromm (DJK Allersberg), Niklas Knogl und Jonas 
Lippmann. Zudem haben Sebastian Idler, Michael Wolf und Niklas Zaves-
ky (alle noch ein Jahr A-Jugend) ihre ersten Einheiten im Herrenbereich 
absolviert.
Trainiert wird die Mannschaft weiterhin von Detlef Lorenz. Ihm zur Seite 
stehen Ilias Pagiatis als spielender Co-Trainer und Maximilian Müller als
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Spielleiter. Um die 2. Mannschaft kümmern sich Matthias Wölfel, Fabian 
Zeltner, Tobias Ziegler und Markus Lennartz im Tandem.

 

In dieser Konstellation sehen die Verantwortlichen Ringo Klein (Abtei-
lungsleiter) und Adam Panicz (Sportlicher Leiter) den Herrenbereich gut 
gerüstet für die anstehenden Aufgaben. 
Die erste Mannschaft will erneut eine gute Rolle in der Kreisklasse Ost 
spielen und visiert die oberen Tabellenregionen an. Die Basis hierfür wur-
den in einer schweißtreibenden Vorbereitung geschaffen. Die Herausfor-
derungen sind in einer ausgeglichenen Liga nicht kleiner geworden im 
Vergleich zur letzten Saison.
Im Lager der 2. Mannschaft hängen die Ziele nicht ganz so hoch. Aufgrund 
einer anhaltenden Verletztenmisere wird man versuchen in der vergleichs-
weise sehr stark besetzten B-Klasse Ost 1 einen Mittelfeldplatz zu erreichen. 
Beide Teams freuen sich über zahlreiche Unterstützung bei den Spielen.

D2-Meisterehrung in Zirndorf am 11.09.2017
Am Montag, 11. September 2017 fand der erste mittelfränkische Fuß-
ballaktionstag des BFV mit Meisterehrung im PLAYMOBIL-FunPark in 
Zirndorf statt.
Alle Meisterteams der D- und E-Jugend aus der Saison 2016/17 waren 
eingeladen. So auch unsere D2, die souverän den Titel in der Kleinfeld-
gruppe Nordost Neumarkt / Jura erringen konnte.
Die Jungs hatten viel Freude bei unserem gemeinsamen Ausfl ug, unter 
anderem gab es eine Schussgeschwindigkeitsmessung, die extra für den 
Event eingerichtet wurde. 
Besonderes Highlight war natürlich die Ehrung auf der Bühne. Unser 
Wunsch und Bestreben ist selbstverständlich, auch nächstes Jahr wieder 
dort hin fahren zu dürfen!
Als Krönung gewannen wir bei einer Verlosung 15 Freikarten für das 
Club-Spiel gegen Bielefeld am 30.09. Unter den 26100 Zuschauern bei 
einem packenden Spiel mit vielen Chancen auf beiden Seiten Stadionat-
mosphäre zu schnuppern, das war ein tolles Erlebnis.

 

Von links nach rechts: Tim Grasruck, Emil Tremel, Tobias Alles, David Stanossek, Stefan 
Fiederer, Simon Fiederer, Thomas Lanig, Nico Poschlod, David Fischer, Gratulant Patrick 
Sontheimer von Greuther Fürth, Leon Lanig und Moritz Reif.

TSV Pyrbaum Tennis
Nach den Einzel- und Doppelvereinsmeisterschaften 
und Night of Tennis nähert sich die Sommersaison dem 
Ende. Folgenden Vereinsmeistern und Zweitplatzierten 
gratulieren wir herzlich!
Damen: Linda Fehrer vor Kerstin Zander
Damen 40: Kerstin Zander vor Petra Landmann
Herren: Thomas Lohre vor Manni Zander
Herren 55: Hans Bayer vor Hans Otte
Jugend 18: Lennard Janssen vor Sam Zander
Jugend 14: Stefan Cordes  vor Niklas Fehrer
Bambini 12: Miro Kühn vor Tabea Tänzer

Sieger der Tennis-Vereinsmeisterschaften 2017 des TSV Pyrbaum

Die Herren-Doppel Meisterschaften konnte das Doppel Christian Sch-
mitt/Lothar Ehrensberger vor Dieter Pillhofer/Oliver Westphal für sich 
entscheiden. Drittplatziert wurde das Doppel Reinhard Scherzer/Thomas 
Schneider.
Netzroller, Linienbälle und Doppelfehler haben in der vergangenen Sai-
son wieder genauso dazu gehört wir grandiose Volleys, überragende 
Longline-Bälle und unerreichbare Stops.
Mit der Jahreshauptversammlung am 27.10.2017 und dem letzten Ar-
beitsdienst am 28.10.2017 zum Schliessen der Tennisplätze für die Win-
terpause endet eine wirklich gute Tennissaison 2017.
Alle Mitglieder erinnern wir an den Arbeitsdienst mit vier Stunden pro Sai-
son, der aber auch gegen ein Ersatzentgeld abgegolten werden kann. Wir 
wünschen allen Tennisspielern eine gute und verletzungsfreie Wintersai-
son in den umliegenen Tennishallen.

Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
Wann: Freitag, 27.10.2017, 19:30 Uhr
Wo: Tennisheim des TSV Pyrbaum (nicht Sportheim)
Liebe Tennisfreunde,
gemäß §11 unserer Abteilungsordnung lade ich Euch herzlich zu unserer 
ordentlichen Jahreshauptversammlung zum oben angegebenen Termin 
ein. Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der er-
schienenen Mitglieder beschlussfähig. Wir bitten Anträge der Mitglieder 
schriftlich bis zum 13.10.2017 an den Abteilungsleiter zu senden.
Tagesordnung:

• TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmi-
gung der Tagesordnung

• TOP 2 Berichte der Abteilungsleitungsmitglieder
• TOP 3 Bericht der Revisoren
• TOP 4 Entlastung der Abteilungsleitung
• TOP 5 Anträge und Beschlussfassung über vorliegende Anträge
• TOP 6 Sonstiges

Zeigt mit Eurem Besuch der Jahreshauptversammlung Eure Anerken-
nung der in der Abteilungsleitung geleisteten Arbeit.
Neuwahlen sind gemäß Satzung erst wieder im Jahr 2018 anzusetzen. Für 
Bewirtung ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Volker Härdtl
Abteilungsleiter Tennis – TSV Pyrbaum

TSV Pyrbaum - Freizeitsport
Interessierte sind immer herzlich zu einer Schnupperstunde eingeladen !!!
Infos unter www.tsvpyrbaum.de

Fitness mit der Sportlerei
Die Sportlerei trifft sich immer dienstags um 19:00 - 20:30 Uhr in der Halle 
des TSV Pyrbaum zum gemeinsamen Training.
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Zumba mit Marlene und Aerobic mit Kerstin
Immer im wöchentlichen Wechsel fi ndet Zumba mit Marlene und Aerobic 
mit Kerstin immer dienstags von 18:00-19:00 Uhr in der TSV-Halle statt.

Mutter-Kind-Turnen
Immer donnerstags von 16:00 - 17:00 Uhr trifft sich die Mutter-Kind-Tur-
nen Gruppe zum gemeinsamen Bewegen und Spielen in der TSV-Halle.

Kinderturnen
Kinder ab 3 Jahren treffen sich immer freitags von 15:30 - 16:30 Uhr zum 
gemeinsamen Turnen.

Schlepperfreunde Pyrbaum e.V.

Nachruf
Wir trauern um unseren 1. Vorstand

Rudolf Inzenhofer
der im Alter von 66 Jahren am 28. August 2017 verstorben ist.
Von seinem Tod sind wir alle tief betroffen. Unser Mitgefühl gilt 

seiner Frau und seiner Familie.
Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.
Die Mitglieder der Schlepperfreunde Pyrbaum

Felix Porta e.V.
Seligenporten feierte seinen 775. Ge-
burtstag und wir waren dabei!
Am 16.9.2017 gegen Mittag hat sich die mittel-
alterlich gekleidete Gruppe des Felix Porta e.V 
aufgemacht, seine Zelte aufzuschlagen.

Nach schon kurzer Zeit stand dann für die Kinder ein Zelt zum Speck-
stein schleifen bereit. Aus den Steinen konnte man sich einen Anhänger 
gestalten.

Nebenan wurde fl eißig mit der kleinen Armbrust auf Mauerstücke oder 
Ritterburgtrümmer mit Korken geschossen. 

Die Kinder wurden dann mit selbst gebackenem Honigkuchen versorgt, 
wenn sie keinen Turm getroffen haben. Auch 3 Wurfkörbe standen zur Ver-
fügung, wo sich schon die Kleinsten vergnügen konnten. Es war ein rund-
um schöner Tag, den wir noch alle lange in Erinnerung behalten werden.
DANKE an alle fl eißigen Schleifer, Dosen-Schützen und Helfer !

Wir starten wieder mit den Gruppenstunden! 
Donnerstags im Pfarrheim Seligenporten. Für Kinder der 1. und 2. Klasse in der 
Zeit von 15.00 – 16.00 Uhr und für die 3. und 4. Klasse von 16.00 – 17.00 Uhr. 
Auf Euer Kommen freut sich Steffi  Jaspers mit Edna und Sarah!
Infos unter www.felix-porta.de oder Steffi  (09180) 4 09 00 60

Musikverein der Marktgemeinde 
Pyrbaum e.V.
Happy Birthday!
Am 24. September 2017 gratulierten wir 
mit einem Ständchen unserem Hornisten 
Frank Heck zum 50. Geburtstag und unserem langjährigen Vereinsmit-
glied Andreas Abraham zum 70. Geburtstag. Anschließend wurden wir 
köstlich bewirtet. 

           

Nochmals vielen herzlichen Dank für die Einladung!

Musikakademie Pyrbaum - Die erste Wahl für professionel-
len Musikunterricht! 
Wir bieten Ihnen hochqualifi zierten Musikunterricht für 
eine Vielzahl verschiedener Instrumente wie Klavier, 
Gitarre, E-Bass, Kontrabass, Schlagzeug, Flöte und 
viele Blasinstrumente an.
Die Musikakademie - unter der Leitung des Diplom Musikpädagogen Do-
minik Lehmeier - besteht aus einem Team professioneller und erfahrener 
Musiker, die es sich zum Ziel gesetzt haben, ihr Wissen und Können aus 
Liebe und Begeisterung zur Musik weiterzuvermitteln.
Der Musikunterricht fi ndet in der Regel in der Pyrbaumer Schule statt.
Bei uns gilt der Grundsatz: Musik soll Spaß machen!
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Haben Sie Lust auf eine kostenlose unverbindliche Probe-Musikstunde?
Dann rufen Sie uns einfach an – Ihr Ansprechpartner hierfür ist der 
1. Vorsitzende des Musikvereins der Marktgemeinde Pyrbaum Roland 
Lehmeier. Telefon: (09180) 9 00 43 oder Mobil: 0178 - 6 86 58 94 – Mail: 
roland.lehmeier@t-online.de
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
Ihr Musikverein der Marktgemeine Pyrbaum e.V. & Ihre Musikakade-
mie Pyrbaum  zwei starke Partner für Ihre Musikausbildung!
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HIRSCHMANN-BAU
Baugeschäft - Baustoffe

Um unser Team zu erweitern,
suchen wir ab 01.09.2018

Auszubildende als Maurer/in
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Jürgen Hirschmann Tel.: 0 91 80 / 8 15
Josefstraße 8 Fax: 0 91 80 / 27 74 
92353 Postbauer-Heng Mobil: 01 71 / 9 37 25 76

www.hirschmann-bau.de info@hirschmann-bau.de

Hauptstrasse 47

90602 Seligenporten

Tel.: 09180 | 1462

Fax: 09180 | 2761

info@arzt-gerhard.de

www.arzt-gerhard.deMichael Lehmeier - Postgasse 2a - 92283 Lauterhofen
 Tel. 0175 2059581 - www.lehmeier-zimmerei.de

Mit bester  
Handwerksqualität!

 

e-mail: info@seifert-heiztechnik.de • www.seifert-heiztechnik.de

24 Std.-Notfallnummer: 0171/7 76 46 64

Lindelburger Straße 7
90602 Pyrbaum
Tel.: 09180/6 10
Fax: 09180/27 18
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Schützengesellschaft Kloster Tannenreis
Seligenporten 1902 e.V.
Königsfeier
Zum traditionellen Sektemp-
fang trafen wir uns dieses Jahr 
wieder am Dorfbrunnen im Klosterhof. Begleitet mit der Dorfmusik Seli-
genporten zogen wir dann gemeinsam ins Schützenheim. Nach dem ge-
meinsamen Essen wurden die neuen Könige proklamiert:

Schützenkönigin: Hannah Lauterkorn
Ritter zur Rechten: Franz Schießl
Ritter zur Linken: Carola Stadler
Jungkönigin: Antonia Schießl
Ritter zur Rechten: Jakob Mederer

Bei den Bogenschützen wurden ebenfalls die Könige ausgeschossen:
Schützenkönig: Stefan Kirchpfennig 
Ritter zur Rechten: Peter Schwarz
Ritter zur Linken: Herbert Gummler
Jungkönig: Luca Wittmann

Hier die weiteren Ergebnisse des Königsschießens:
Glücksscheibe:   Meisterserie:
1. Martina Stadler 83 Punkte   1. Eva Pabstmann 100 Ringe
2. Stefan Jaeger 72   2. Christian Tillack 99,0 Ringe
3. Hermann Volkert 72   3. Carola Stadler 96,2 Ringe
4. Karl-Heinz Pauly 69
5. Herbert Gummler 69
Anschließend wurde noch mit dem Duo Herzblatt fl eißig gefeiert und getanzt.
Bedanken möchten wir uns bei Willibald Rupp, Antonia Schießl, Stefan 
Kirchpfennig, Pia Volkert und Siegfried Kratzer für das Spenden der 
Schützenscheiben, der Dorfmusik und der FFW Seligenporten für die Be-
gleitung und Absicherung des Festzuges.
Die Proklamation des Bürgerkönigs, der dieses Jahr zum ersten Mal he-
rausgeschossen wurde, fi ndet am Abend des Kirchweihmontags, den
16. Oktober 2017 im Festzelt statt.

Geburtstag
Am 25. Oktober 2017 feiert unser Schützenbruder Erwin Holzenleuch-
ter seinen 75. Geburtstag.
Seinen 80. Geburtstag darf unser langjähriges Vereinsmitglied Michael 
Rackl am 1. November feiern.
65 Jahre wird am 6. November unser Mitglied Dieter Meyer.
Zu diesem Festtag wünscht Ihnen die Schützengesellschaft Kloster Tan-
nenreis alles Gute, Gesundheit, Glück und Gottes Segen.
Jugendtraining Luftgewehr
Jeden Montag fi ndet ab 18.30 Uhr im Schützenheim unser Training für die 
Schüler bzw. Jugend statt. Ihr könnt jederzeit bei uns einmal vorbeischau-
en, ein bisschen „Schützenluft“ schnuppern und natürlich auch unsere 
Jugendgewehre ausprobieren.
Durch die Anschaffung eines Jugend-Lasergewehres (Trainingssimulator 
mit modernster Infrarot-Lichttechnik) können bereits Schüler von 8 – 12 
Jahren bei uns trainieren.
Unsere Vereinsübungsleiter Franz Schießl und Theresa Schießl helfen 
Euch gerne.

Training Bogenschießen
Hier die aktuellen Trainingszeiten für die Hallensaison 2017/18 in der 
Mehrzweckhalle Pyrbaum:
Erwachsene:  Mittwoch  20:15 - 22:00 Uhr
Jugendtraining: Dienstag 15:30 - 17:00 Uhr
Freies Training:  Sonntag  19:00 - 21:00 Uhr
Alle Bogeninteressierten, ob Jagd-, Recurve- oder Compoundbogen sind 
herzlich zum Schnupperschießen eingeladen. Unser Trainer C Bogen Pe-
ter Schwarz zeigt ihnen gern den Umgang mit Pfeil und Bogen.
Weitere Informationen erhalten Sie vor Ort oder unter Tel. 0173-5 65 21 37.

Gartenbau- und Landespfl egeverein 
Seligenporten e.V.
Kürbisaktion mit der Kindergruppe von „Felix 
Porta e.V.“
Im Rahmen der Gruppenstunden des Vereins Felix 
Porta e.V. wurde von Steffi  Jaspers und Günther Pfülb 
die Idee verfolgt, zusammen mit den Kindern eine Kür-
bisaktion zu starten.
Bereits Ende März verteilte der 
Gartenbau- und Landespfl ege-
verein Seligenporten e.V., Sa-
mentütchen für unterschiedli-
che Kürbissorten an die Kinder 
und diese pfl anzten die Kerne 
in kleine Anzuchttöpfchen. 
Verpfl anzt wurden die kleinen 
Kürbispfl anzen dann Mitte Mai 
im Schulgarten des Gartenbau-
vereins gegenüber der Grund-
schule Seligenporten.
Am 28. September war es dann 
so weit! Die Kürbisse konnten 
geerntet werden. Bei strahlen-
dem Herbstwetter wurde die 
Ernte eingebracht und jeder einzelne Kürbis bewundert und gewogen. 
Eine Abstimmung über die weitere Verwendung zeigte den Kindern die 
vielfältigen Möglichkeiten, dieses gesunde Gemüse zu verarbeiten. Na-
türlich können auch einige Kürbisse zum Schnitzen von lustigen Gesich-
tern hergenommenn werden. 

Ein rundum gelungener Spaß für alle Beteiligten.

Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V. 
Rekordverdächtiges Kickerturnier 2017
Zu unserem diesjährigen Kickerturnier am 29.09.2017 
durften wir 17 Paare bei den Erwachsenen, sowie 4 
Paare bei den Jugendlichen im Schießhaus begrüßen. 
Für dieses überwältigende Interesse bedanken wir uns 
bei allen Kickerbegeisterten, die aus dem ganzen Um-
kreis nach Pyrbaum gekommen sind und natürlich bei den zahlreichen  
Kickerfreunden aus Pruppach.
Unsere jungen Kickertalente gingen gleich nach dem Anpfi ff voll zur Sa-
che, so daß die vier Paare in einem atemberaubenden Tempo das ge-
samte Turnier absolvierten und die Gewinner ermittelt waren. Sieger 2017 
sind Kipferler Felix und Hierold Fabian. Der 2. Platz ging an Abraham Nick 
und Speidel Michael. Platz 3 belegten Stark Raphael und Lanig Leon und 
Platz 4 das Team Speidel Max und Forster André. 
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Alle Spieler konnten sich über Preise freuen und auch wir möchten ganz 
herzlich zu ihrem Erfolg gratulieren.

An zwei Kickern kämpften die 17 Teams der Erwachsenen um vieles län-
ger, bis nach und nach die Besten oder die Teilnehmer mit der besten 
Tagesform sich nach vorne gekickert hatten. Nach mehrstündiger Spiel-
zeit und mit vollem Einsatz holte sich zum Schluß das eingespielte Team 
Jürgen Löhlein und Horst Gumler den Gesamtsieg. 
2. Platz: Frank Salomon und Martin Kastelhuber
3. Platz: Albert Meyer und Michael Sossau
4. Platz: Manuel Will und Stefan Reith
5. Platz: Stefan und Erwin Rückert

Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern und ein ganz großes Danke-
schön an alle Teilnehmer für die gute Laune und die gute Stimmung, die 
Sie mit zu uns ins Schießhaus gebracht haben. Wir würden uns natürlich 
sehr freuen, Sie nächstes Jahr wieder begrüßen zu dürfen. Ein besonderer 
Dank auch an Max Seifert für die professionelle Betreuung des Turniers. 
Nicht versäumen möchten wir, Sie zu unserem letzten Highlight im Jah-
reskreis einzuladen; das Königsschießen 2017. Details hierzu in der Aus-
gabe November.

HINWEIS! 
Jeden Mittwoch, ab 18:00 Uhr fi ndet unter der Anleitung von ausgebilde-
ten Trainern unser Jugendtraining statt. Freies Training für Erwachsene 
ebenfalls jeden Mittwoch und Freitag. Ab sofort kann auch mit Luftpistole 
trainiert werden. Schauen Sie vorbei und testen Sie Ihre Konzentrations-
fähigkeit und Zielgenauigkeit. Wir freuen uns.

Günther Fischer, Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V

  
  
  
  
 

DIE SCHÜTZENGILDE 1876 PYRBAUM 
LÄDT EIN ZUM 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 

SCHIESSTERMINE: 

SONNTAG 26.11.2017 10.00 – 13.00 UHR FRÜHSCHOPPEN MIT WEISSWURSTESSEN 

MITTWOCH 29.11.2017 19.00 – 22.00 UHR  

FREITAG 01.12.2017 19.00 – 22.00 UHR  

SONNTAG 03.12.2017 10.00 – 13.00 UHR FRÜHSCHOPPEN MIT WEISSWURSTESSEN 

MITTWOCH 06.12.2017 19.00 – 22.00 UHR  

GUT SCHUSS 

DIE KÖNIGSPROKLAMATION UND PREISVERTEILUNG FINDET 
AM SAMSTAG, DEN  9. DEZEMBER 2017 

IM SCHÜTZENHEIM PYRBAUM STATT – BEGINN 19:30 UHR 

Fischerverein Pyrbaum e.V.
Thomas Sandmair ist Fischerkönig,
Max Langner Jungfi scherkönig
Am 17. September fand heuer unser Königsfi schen 
statt. Lag es an der frühen Uhrzeit oder am kalten 
Wetter? Sowohl die Anzahl der gefangenen Fische als 
auch die Anzahl der Teilnehmer ist ausbaufähig.
Fischerkönig mit dem schwersten Einzelfi sch wurde 
Thomas Sandmair, Ihm folgen auf den Plätzen zwei und drei Gotthard 
Reif und Martin Langner. Den vierten Platz belegten gleichzeitig Michael 
Langner und Matthias Otto. Das gab es noch nie: zwei vierte Plätze. Den 
Titel des Jungfi scherkönigs sicherte sich Max Langner.
Danach fand die Königsfeier bei Steak- und Bratwurstsemmel sowie 
Fassbier und Limo an der Fischerhütte statt. Die Preise wurden durch 
den 1. Vorsitzenden Reinhard Herrmann übergeben.

Kulturgrenze West Pyrbaum
Ein alter Bekannter kommt wieder nach 
Pyrbaum. Seit 1999 war Django Asül mit allen 
seinen Bühnenprogrammen in Pyrbaum zu 
Gast. Die Kulturgrenze West freut sich, dass 
sie den vielen Fans von Django Asül auch 
das neue, mittlerweile sechste Programm darbieten kann. 

Am Samstag, den 11. November 2017 kommt 
DJANGO ASÜL

mit seinem Programm „Letzte Patrone“
nach Pyrbaum in die Mehrzweckhalle. 

Die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr, Einlass ist ab 19.00 Uhr.

Letzte Patrone
Letzte Patrone – das hört sich wahrlich martialisch an. Aber das Publikum 
braucht keine kugelsichere Weste, nur gut trainierte Lachmuskeln, um 
dieses Programm zu überstehen. Der Ausgangspunkt: In einem Zeitungs-
artikel liest Django Asül, dass das deutsche Volk im Schnitt jedes Jahr 
einige Tage älter wird. Doch dann dämmert es dem Protagonisten: Selbst 
wenn der Durchschnittsdeutsche nur einige Tage pro Jahr älter wird, al-
tert Django Asül dennoch pro Jahr gleich ein ganzes Jahr! 
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Auf gut Deutsch: Ihm läuft die Zeit davon! Also geht es darum, die Rest-
laufzeit sinnvoll zu nutzen. Und so begibt sich der Hauptakteur auf eine 
Gedankenreise, die ihn alles Mögliche streifen lässt bei dem Versuch, 
sinnstiftend zu sein. Ausgehend von seinem Mikrokosmos Hengersberg 
blickt Django Asül auf den Makrokosmos und stellt dabei Fragen vom Hier 
und Jetzt bis zum Woanders und Früher.
Das Resultat? Letzte Patrone ist eine Ansammlung von Streifschüssen. 
Ein irrer Mix
aus Satire und Volkstheater. Zeitlos, aber aktueller denn je!
„Django Asül: Ein satirischer Detektiv, ein gewitzter Spürhund, der 
zupackt, ohne mit den Zähnen zu fl etschen.“ (Abendzeitung München)
Das Team der Kulturgrenze West lädt Sie ganz herzlich zu dieser Veran-
staltung ein. 
Karten für die Veranstaltung gibt es wie immer bei der Kulturgrenze West e.V. 
unter Tel. (09180) 22 86 und in Pyrbaum bei der Sparkasse und der Raiffei-
senbank sowie beim Striegelmarkt.

Liederkranz Pyrbaum e.V.
Bei unserer Berta Heinloth  sangen wir am 12. Sept. ein 
Ständchen zu Ihrem 75. Geburtstag. Besonders wur-
den ihre vielfältigen Tätigkeiten in unserem Verein – als 
ordnende Hand bei den Theaterstücken, unermüdliche 
Bedienung bei den Wald-und Weiherfesten, und Unter-
stützung bei unseren Konzerten hervorgehoben. 

Gewürdigt wurde auch ihre jahrzehntelange Seniorenarbeit in der Pfarrei 
Mater Dolorosa. In der darauffolgenden Singstunde feierten wir mit ihr 
kräftig. Danke für die leiblichen Genüsse. 

Unser „Zithermanni“ Manfred Jungnickl feierte mit Famile, Freunden und 
dem gem. Chor seinen 80. Geburtstag. Seine Wunschlieder erklangen, 
u.a. „das letzte Liadl is verklunga“. Anschließend ließen es sich alle in sei-
nem Keller gut gehen. Manfred Danke für alles, bleibe gesund, damit wir 
noch lange auf deine Zithermusik bei den Veranstaltungen des Vereines 
zurückgreifen können. 

Einladung 
für alle Chormitglieder und Teilnehmer des Ausfl ugs .
Am Freitag, 3. Nov. 2017 fi ndet um 19 Uhr die musikalische „Spätlese“ als 
Weinfest im Feuerwehrhaus statt. Wir freuen uns auf einen fröhlichen Abend. 

Blasorchester Pyrbaum undJugendorchester Pyrbaum
Wir machen Musik …mach mit!
Spielst du bereits ein Blasinstrument oder Schlagzeug, dann bist du herz-
lich eingeladen, bei uns dabei zu sein.
Willst du schon immer ein Instrument erlernen, dann bekommst
du bei uns qualifi zierten Musikunterricht.

Du bekommst:
• eine qualifi zierte Leitung unseres Blasorchesters oder Jugendor-

chesters durch ausgebildete Dirigenten die über langjährige Orches-
tererfahrung verfügen.

• qualifi zierte Musiklehrer für deinen Unterricht wie z.B. Klarinette, 
Saxophon, Trompete, Posaune, Horn oder Tuba.

• schnelles Mitspielen im Jugendorchester.
• neben technischen Fähigkeiten, wird dir bei uns auch die Liebe zur 

Musik vermittelt.
• Unterricht und Proben für das Blasorchester und Jugendorchester 
fi nden in der Grundschule Pyrbaum statt.

• kostenlose Leihinstrumente für Einsteiger (solange der Vorrat 
reicht!)

Wenn auch Du beim Blasorchester oder Jugendorchester mitmachen
möchtest, dann schau doch einfach bei uns vorbei. Ob Querfl öte,
Klarinette, Trompete, Horn oder Tuba, wir freuen uns über jede
Verstärkung. Unsere Proben für das Jugendorchester fi nden jeden
Dienstag von 18.15 Uhr bis 19.15 Uhr und für das Blasorchester von
19.30 Uhr bis 21.30 Uhr statt.
Auch für Musikunterricht bei Holz- und Blechblasinstrumenten sind wir
dein kompetenter Ansprechpartner in der Gemeinde Pyrbaum. Möchtest
Du einfach einmal ein Instrument ausprobieren, dann melde dich einfach
bei uns. Unsere Musiklehrer freuen sich auf dich und stehen Dienstag
abends immer für ein Gespräch zur Verfügung.
Infos und jederzeitige Anmeldung bei:
Udo Fiederer, Tel. (09180) 93 91 95 - E-Mail: udo.fi ederer@gmx.de

OGV-Pyrbaum
In diesen Ferien stand wiederum der Schutz von 
Wildbienen, Marienkäfern und Co. auf dem Ferien-
programm des OGV Pyrbaum. Bereits im Vorfeld er-
richteten wir ein großes Insektenhotel-Grundgerüst im 
Schlossgraben. Dieses befüllten die zahlreich erschie-
nenen Kinder voller Begeisterung mit unterschied-
lichsten Füllmaterialien. Dabei wurde nicht nur gebohrt und geschraubt, 
sondern auch eine Weidenwand gefl ochten, die anschließend mit Lehm 
beschmiert wurde.

Zuletzt bastelten alle Teilnehmer zweierlei kleine Insektenhotels, die ei-
nen aus Brettern und Aststücken, die anderen aus Tontöpfen, Heu und 
Lehm, um dann diese selbst erstellten Erinnerungsstücke mit nach Hause 
zu nehmen.

Bund Naturschutz in Bayern e.V.
Treffen der Ortsgruppe Pyrbaum & Postbauer-Heng 
vor der Winterpause.
Am Donnerstag den 26.10.2017 ab 19.30 Uhr im 
Gasthof Kloster in Seligenporten.
Themen:

• Aktueller Stand der Bienenweide in Rengersricht
• Öffentliche Darstellung und Info Transport der Ortsgruppe.
• Neues aus den Wäldern
• Verschiedenes  

Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche Teilnahme.
Gez. Peter Sonntag 1. Vorstand
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innenausbau und mehr…
dirk rentsch

gm
bh

Mobil: 0172 – 79 23 497 | Büro: 09180 - 180677 | Mail: info@innenausbau-rentsch.de
Dornbühl 10, 90602 Pyrbaum

www.innenausbau-rentsch.de

trockenbau
elektrotechnik

wand & farbe
fliesen & bodenbelag

Möbel aus Holz vom Schreiner-

so individuell macht’s keiner!
Fragen Sie uns, wir planen und fertigen individuell für Sie!

Anfertigung von:
■ Fenstern aus Holz und Kunststoff

■ Haus- und Zimmertüren         ■ Wintergärten
■ Möbelanfertigung von Küchen, 
Wohn- und Badezimmermöbeln

■ Garderoben         ■ Glaserarbeiten

Schwarzacher Straße 18 · 90602 Pyrbaum-Seligenporten
Telefon (09180) 636  •  Telefax (09180) 3190

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.schreinerei-scherer.info
E-Mail: e.scherer@schreinerei-scherer.info

Lebensmittel    Obst    Gemüse    Getränke

Gerhard Striegel
Postöffnungszeiten
Montag - Freitag
9.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag
9.00 - 13.00 Uhr

Marktplatz 7     90602 Pyrbaum      Telefon: 09180/ 7 57

Geschäftszeiten
Montag - Freitag von 6.15 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag von 6.15 - 13.00 Uhr

Getränke-Lieferservice    Partyplatten    Präsentkörbe

-Fassaden-, Farb-, & Wohnraumkonzepte

Mobil: 0176 64641616

Neumarkter Straße 50
90602 Pyrbaum

Telefon: 09180 1864518

Web: malermeister-testa.de
Mail: robert.testa@outlook.de

Unser Angebot

-Wohnraumkonzepte für Allergiker

-Verwendung umweltfreundlicher Materialien

-dekorative Dekortechniken

-Maler- & Tapezierarbeiten

-Trockenbauarbeiten

-Wärmedämmverbundsysteme

-Lackierarbeiten

-Verlegung von Bodenbelägen

Gerne beraten wir Sie persönlich & erstellen Ihr individuelles Angebot.

-Imprägnierung von Natursteinfassaden

Robert Testa
Maler- & Lackierermeister
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Jehovas Zeugen - Pyrbaum
Jehovas Zeugen - Pyrbaum laden zu ihren Zusammenkünften 
in Freystadt, An der Bahn 7 ein
Samstag, den 21. Oktober 2017 
Kreiskongress - München 
Kongresshalle Jehovas Zeugen
Thema: Gib nicht auf, das zu tun, was vortreffl ich ist!
Biblisches Programm von 09.30 Uhr bis 16.15 Uhr
Eintritt frei – keine Kollekte!
Die Zusammenkunft am Sonntag im Königreichssaal Freystadt entfällt an 
diesem Wochenende!
Sonntag, den 29. Oktober 2017 6.45 Uhr 

- Hinweis auf Radiosendung -
Bayerischer Rundfunk (Bayern 2, „Positionen“)

Hören Sie eine Sendung von Jehovas Zeugen Deutschland
Thema: Vorwärts in die Vergangenheit! - Religionsfreiheit in Osteuropa

Sonntag, den 29. Oktober 2017 9.30 Uhr 
Vortragsthema: Wo fi nden wir in schwierigen Zeiten Hilfe?
Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der 
WACHTTURM Thema: Über dich in Selbstbeherrschung
Sonntag, den 05. November 2017 9.30 Uhr 
Vortragsthema: Wie Liebe und Glauben die Welt besiegen
Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der 
WACHTTURM Thema: Sei mitfühlend wie Jehova
Sonntag, den 12. November 2017 9.30 Uhr 
Abschluss einer Woche vermehrter Besuchstätigkeit bei den Menschen 
in unserem Versammlungsgebiet und des ersten Besuchs unseres neuen 
Kreisaufsehers Brd. Sperlich und seiner Frau 
Vortragsthema: Welche Zukunft hat die Religion?
Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der 
WACHTTURM Thema: Das Wort unseres Gottes besteht für immer
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr fi ndet unsere Zusammenkunft „Unser 
Leben und Dienst als Christ“ ebenfalls in Freystadt statt – jedermann ist 
dazu herzlich eingeladen. Nähere Auskünfte unter der privaten Telefon-
nummer (09180) 15 86 und unter www.jw.org

Kleinanzeigen
ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI EHRENBERGER
Paulstraße 27 - Pavelsbach - Telefon (09180) 10 24
Änderung von Damen-, Herren- und Kinderbekleidung
Mittwoch und Donnerstag von 09.00 bis 18.00 Uhr

Verleihe Gerüst für Putz- und Malerarbeiten
Firma FELDBERGER, Cäciliastraße 21a, 92353 Pavelsbach
Telefon (09180) 16 79, Mobil: (0171) 5 26 28 90

Sie brauchen einen neuen Boden?
Wir haben ihn! Leimloses Verlegen mit „Click-System“.
Wir bieten Laminat, Schiffs- und Korkböden, Linoleum, PVC und Teppich, 
Vinylboden und Nadelvlies zum Kauf an.
NEU: Kitty- und Peanots-Korkböden
Schechinger, Tel (09188) 28 63 – Mobil: (0177) 2 42 71 16

Baumfällung in Gärten – Wurzelstockfräsen alle Größen – Hecken-
schnitt
Telefon (09188) 30 73 51 oder (0171) 1 28 77 99

Sie planen einen Neu -Umbau, Ausbau oder Modernisierung Ihres Hauses, 
Dachgeschosses oder Ihrer Gewerberäume? Dann sind Sie hier richtig!
Firma Brückner Elektro + Trockenbau Meisterbetrieb + Partner.
Elektroinstallation, SAT Anlagen, Elektroheizungen Trockenausbau,
Malerarbeiten, Fliesenlegen, Heizung, Sanitär.
Fa. Brückner Elektro + Trockenbau Tel. (0151) 14 64 93 94
Mehr Infos über uns unter www.elektromeister-trockenbau.de

MUSIKUNTERRICHT für Gitarre + Keyboard + E-Bass! Qualifi ziert + mo-
dern + stressfrei! Von 6 - 99 Jahre! Nur 11 € pro Einzelunterrichtsstunde. 
Tel. (09188)18 14. Keine Vertragsbindung – keine Ferienbezahlungen

Ambulanter med. Fußpflegedienst. Podologin Marion Baum.
Anmeldung ab 18.00 Uhr. Tel. (09188) 3 04 62

Minibagger/Radlader übernimmt Aufträge im Garten-, Erd- u. Tiefbau
Fa. Stoll, Simonstraße 12, 92353 Pavelsbach, Tel. (09180) 31 87

Hole kostenlos Flohmarktware ab.  Tel. (09180) 22 44

Mobile staatl. gepr. Fußpfl egerin, Terminvereinbarungen ab 18.00 Uhr.
Fr. Effenhauser, Mobil: 0179- 4 51 79 99

Klavierstimmungen
Günter Schwan, Tel.: 0172-8 64 28 19 oder (09183) 44 66

Biete Englisch, Französisch, Latein an: Tel. (09188) 90 39 90 

Handy & Computerreparatur FunMedia
Reparatur für alle Marken, alle Modelle

Installation, Datenrettung, Schulung, Virenbeseitigung
für PC & Notebook – Handy & Tablet

Konfi guration und Einrichtung für Router, Drucker, Telefon
09188/903471 oder 0176-62348638 oder service@funmedia.de 

Vor-Ort-Service f. PC & Laptop - Anfahrt bis 10 km kostenlos
10,- € je 15 min - Handypreise im Internet oder auf Anfrage

www.funmedia.de

Futtermittel direkt vom Bauernhof
Hafer, Gerste, Weizen, Maiscobs, Gras Cobs, Mais gebrochen, K.-Mais

Getreide gequetscht und gereinigt, Zuckerschnitzel, Weizenkleie, 
Sonnenblumenkerne, Legemehl, Hanfstroh, Hobelspäne, Pferde-, 

Hunde- und Katzenfutter
Schwarzhafer, Bierhefefl ocken, Leinpellets, Johannisbrot, Biotin, 

Maisfl ocken, Vitaminkonzentrat.
Außerdem: Holzpellets und Briketts aus deutscher Herstellung

Lieferung frei Haus.
Telefon (09188) 26 54 oder (0170) 3 24 58 75

• Brennholz ofenfertig (Weichholz / Hartholz)
• Holzspalter-Verleih
• Sägespaltmaschine mit Mann im Verleih bis Ø 40

Rasenmäher Schmidt, Telefon (09188) 30 00 90

Suppen-, Brühen- und Soßenverkaufsstelle
J. Smyczek, Fasanenweg 22 in Kemnath, Telefon 26 28

* B A D * H E I Z U N G * S A N I T Ä R B E D A R F *
WARMWASSER - WÄRMEPUMPEN * BADSANIERUNG *

Hausner Ewald, Kindergartenstraße 3,
90602 Seligenporten, Tel. 09180/18 08 88

DENKMALSCHUTZOBJEKT mit Chrakter
in Pyrbaum zu verkaufen.

In Bestlage, ca. 716,5 m2 Grund, BGF ca. 1.100m2 möglich
Förderung / Sonderabschreibung 

Direkt vom Eigentümer = Fa. TRIAS IMMO-ENGINEERING GMBH
KP 207.000 €

eMail: mail@a-group.cc      Tel.: 0171-8 04 44 22 
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Ortsstraße 27, 90602 Rengersricht
Tel.: 0 91 80 / 93 00 27 Fax: 93 00 29

eMail: bhammerer@t-online.de
www.schlosserei-hammerer.de

 Treppengeländer

 Gartenzäune u. Tore

 Torantriebe

 Edelstahlarbeiten

 Kunstschmiedearbeiten

HAMMERER
Kunst und        Bauschlosserei

• Fahrrad - Rabatt - Aktion
10 - 30%

• Reparatur aller Fahrräder!!

E-Bikes
testen!
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Wir,
ManŠ ed und Veronika Jung�ickl,

durst en unseren
80. Gebur¥stag

feier�.
Wir danken GoŴ  und allen, die an uns gedacht und 

mit uns gefeier¥ haben. Unseren ersten Bürger�eister 
Guido Belzl, dem Chor vom Liederkranz Py¢baum, dem 
Kirchenchor von Mater Dolorosa, dem Gar¥enbauverein 
Py¢baum, allen Ver«andten und Bekannten und nicht 

zuletzt unserer Nachbarschast .
Py¢baum, im Oktober 2017

Für die vielen lieben Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich meines 

70. Geburtstages
sage ich allen einen herzlichen Dank.

Mein besonderer Dank gilt dem Musikverein der Markt-
gemeinde Pyrbaum für die Verleihung der goldenen 
Stimmgabel, dem 1. Bürgermeister Guido Belzl, den 
beiden Pfarrern, den Barock-Bikern Schwabach, allen 

Vereinen, Freunden und Bekannten.

Andreas „Resl“ Abraham
Pyrbaum, im September 2017

Der Tod eines geliebten Menschen ist das Zurückgeben einer Kostbarkeit,
die uns Gott geliehen hat.

Hans Abraham
* 18. 12. 1928 † 26. 9. 2017

Herzlichen Dank
allen, die unserem lieben Entschlafenen im Leben Freundschaft und Zu-
neigung schenkten, ihn auf seinem letzten Weg begleiteten und uns ihre
Anteilnahme und Verbundenheit in so vielfältiger Weise entgegenbrachten.

Dies alles gibt uns Trost und Kraft.

Oberhembach, im Oktober 2017

Paul und Ingrid mit Hanna
Maria

Herzlichen Dank an alle, die unsere liebe Mutter 

Elisabeth Brunner
auf ihrem letzten Weg begleitet haben.
Danke für die vielen Blumen und die Geldspenden für die Grabpfl ege.
Ein Dankeschön auch an Herrn Dr. Langner und Herrn Dr. Kobras für die 
jahrelange Betreuung sowie Herrn Pfarrer Dinkel für die Aussegnung und 
Herrn Pfarrer Eyselein für die Gestaltung der Trauerfeier.

Georg Brunner
Barbara Brunner mit Oliver Bauer

Oberhembach, im September 2017
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Aus der Geschichte unserer Gemeinde
Backsteine und Ziegel

Im 1. Teil berichteten wir über die Herkunft des Ziegels
2. Teil - Die ersten Ziegelsteine (Backsteine) bei uns

A:  In Pyrbaum 
Auch bei uns befi nden sich alte Spuren von „Backsteinen“. In dem jetzt renovierten Kirchenstadel in Pyrbaum ist das Kellergewölbe aus Ziegelstei-
nen erstellt. Der alte Teil davon dürfte aus dem 14. Jahrhundert stammen. 
Dazu nachfolgend ein Ausschnitt aus einem Gutachten von 2009 zur Renovierung des Stadels: 
Gründungsbaubestand:
„Umfängliche, teils eingestürzte bzw. verfüllte Kelleranlagen innerhalb der Futtermauer und ältere Mauerreste im Ostgiebel des Stadels 
weisen auf einen Vorgängerbau hin.
Die Kellerräume erstrecken sich entlang der nördlichen Futtermauer auf 
einer Länge von fast 19 Metern. Ob sich dahinter noch weitere Räume 
befunden haben, lässt ich im Augenblick nicht beantworten. An der West-
wand des Kelleraumes 03 befi ndet sich zumindest eine vermauerte Öff-
nung oder Durchbruch. Im Süden erstreckt sich der Keller in einer Breite 
von ca. 11 Metern. Wenn man den originalen Teil des Kellerabganges mit 
hinzu nimmt, kommt man auf ca. 13 Meter.
Zugänglich sind eigentlich nur die beiden westlichen Räume. Die Wän-
de sind mit Futtermauern aus Sandstein errichtet, die Fugen mit Bibern 
ausgezwickt. Die Querwände binden in die Futtermauer ein. Die beiden 
Räume sind mit einem Tonnengewölbe aus Ziegeln eingewölbt. Die Ein-
wölbung erfolgte nachträglich, aber wohl noch vor Errichtung des Stadels. 
Der dritte, nur partiell zugängliche Raum weist ein älteres, wohl ori-
ginales Gewölbe auf. Dieses Gewölbe besteht aus unregelmäßig ge-
brannten Ziegeln und weist nur Binderschichten auf. Die restlichen Kel-
lerräume sind abgemauert und nicht zugänglich. Die Gewölbe sind wohl 
partiell eingestürzt und die Räume verfüllt.“
Damit ist auch belegt, dass in Pyrbaum das Ziegelmachen eine lange Tra-
dition hat.

B:  In Seligenporten 
Auch im größten Sakralbau in unserer Gemeinde, der Kirche in Seligen-
porten, sind Ziegelsteine verbaut. Im westlichen Teil der Kirche - in der 
Nonnenkirche - ist der Fußboden mit Backsteinen belegt. Diese Steine 
sind sehr ausgetreten. Demnach wurden diese bereits in dem ersten stei-
nernen Kirchenbau verlegt. Genaue Angaben zur Bauzeit gibt es nicht. 
Aber wahrscheinlich entstand diese erste Kirche um 1300. 

Was die Dachziegel betrifft, 
so wurden vor allem mit der 
Einführung der Brandversiche-
rung bei uns die Strohdächer 
abgeschafft. In Südeuropa ver-
wendet man schon seit der Rö-
merzeit die Lehmziegel für das 
Dach, vor allem in Form von Mönch und Nonne. Beides sind Halbschalen, zuerst wird die Nonne mit der 
Öffnung nach oben auf die Lattung gelegt und dann wird der Mönch mit Mörtel auf die Nonnen aufgemauert.
Bei uns wurden die so genannten Biberschwänze verbaut. Aber nicht so abgerundet wie der echte Schwanz 
eines Bibers, sondern in der spitzer Form.

Ende 2. Teil - Schrödel

Kellergewölbe aus Backsteinen im Kirchenstadel im „Urzustand“.

Fußboden in der Klosterkirche in Seligenporten

Dacheindeckung mit Mönch und Nonne

Parteiverkehr im Rathaus in Pyrbaum
Montag mit Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige: Donnerstag von 13.00 bis 18.30 Uhr
sonst nachmittags geschlossen.
Terminvereinbarungen in begründeten Fällen montags-mittwochs in der 
Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr möglich.
Telefon: 0 91 80 / 94 05-0
Telefax: 0 91 80 / 94 05-25
eMail: info@pyrbaum.de
Konten des Marktes Pyrbaum
Sparkasse Pyrbaum Nr. 300 004 (BLZ 760 520 80)
Raiffeisenbank Pyrbaum Nr. 6 411 282 (BLZ 760 695 53)

Medizinische Notrufnummern
Rettungsdienst, Notarzt, Krankentransport: Tel.: 1 12
Bereitschaftsarzt: Tel.: 116 117 oder 01805 /19 12 12

Das Montagstelefon - Ein Sorgentelefon
immer montags von 08.00 - 12.00 Uhr und von 16.00 - 20.00 Uhr
Tel.-Nr. 0 91 85 / 92 27 22 

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei, Neumarkter Straße 15:
sonntags von 10.30 bis 11.30 Uhr, dienstags von 8.30 bis 10.00 Uhr,
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wasserwart der Wasserversorgung Pyrbaum
Schülein, Telefon 09180/ 29 27 oder 0171/ 4 12 52 55

Wasserwart des Zweckverbandes Brunnbachgruppe
(Oberhembach-Pruppach-Neuhof)
Muschaweck, Telefon 0171/ 5 76 49 95

Wasserwart des Zweckverbandes Möninger Gruppe
(Seligenporten-Rengersricht-Schwarzach-Dennenlohe)
Rupp, Telefon 09179/ 52 04 / 9 06 04    Mobil 0170/ 8 06 99 49

Ver- und Entsorger der Kläranlagen Pyrbaum, Seligenporten und 
Schwarzach
Lindner, Tel. 09180/ 90 90 00
H. Bosser, 09180/ 18 09 90    Mobil 0179/ 5 96 48 61

Gemeindlicher Räum- und Streudienst
Marktbaumeister G. Pfahler, Telefon 94 05-19    Mobil 0172/ 8 21 94 05

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:
Mittwoch: von 16.00 bis 18.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
Freitag: von 16.00 bis 18.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
 von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.11. bis 31.03.)
Samstag: von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
 von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.11. bis 31.03.)
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MO-FR:  8:30-12:30 / 13.30-19.00 Uhr * Samstag: 8:00-15:00 Uhr

OBERFERRIEDEN
Am Espen 2OUTLET

GETRÄNKE-
SPEZIALIST

IHR

Frau Dogan, Frau Heilmann und Frau Nemesch freuen sich auf Ihren Besuch!

  0,90 € / l
8,99 € 8,49 €

 0,71 € / l
12 x 1,0 l

Pfand: 3,30 €

 1,30 € / l
12,99 €11,49 €

 1,15 € / l

12 x 1,0 l
Pfand: 3,30 €  0,37 € / l

 4,49 €

24 x 0,33 l
Pfand: 3,42 €

 1,30 € / l
12,99 €

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €

 1,64 € / l
12,99 €

Nur für kurze

Zeit erhältlich!
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1 Fl. 1,0 l
Pfandfrei

  3,49 €
3,49 € / l

12 x 0,75 l
Pfand: 3,30 €  0,83 € / l

 7,49 €

PILS
HOPFENGARTEN

NEUMARKTER

Alkoholfreies Schankbier

Zwick´l
Original
Landbier

Tee /

rG enadine

MULTIVITAMIN
GELB  ROT+

14,49 €
 1,45 € / l

12,99 €
1,30 € / l

20 x 0,5 l • Pfand: 3,10 €

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €

20 x 0,5 l
Pfand: 4,50 €

20 x 0,5 l • Pfand: 3,10 €20 x 0,5 l • Pfand: 3,10 €

Monatsangebote Oktober 2017
(gültig vom 01.10. bis 31.10.2017)

weitere Angebote auch in unserem Flyer oder in der Apotheke

* gegenüber unserem bisherigen Preis.      Der Angebotspreis ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.     Abbildungen ähnlich.    Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

dr.dr.

Wolfsteiner Apotheke www.wolfsteiner-apotheke-pyrbaum.de
Dr. Stephan Schürger Tel: 09180 - 21 88
Schlosshof 3 Fax: 09180 - 93 93 13
90602 Pyrbaum Mo - Fr: 8.30 - 18.30 Uhr,
 Sa: 8.30 - 12.30 Uhr

Voltaren Schmerzgel forte
100 g
statt 18,71 €*
jetzt nur 12,95 € -
Sie sparen 31 %

Allunapret
p  anzliches Beruhigungs- und 
Schlafmittel
60 Filmtabletten
statt 23,30 €*
jetzt nur 15,95 € -
Sie sparen 32 %

Amorol  n Nagelkur
3 ml wirkstoffhaltiger 
Nagellack
statt 29,90 €*
jetzt nur 19,90 € - Sie 
sparen 33 %

GeloMyrtol forte
20 Weichkapseln
statt 10,19 €*
jetzt nur 6,95 € -
Sie sparen 32 % 

B a g g e r b e t r i e b J. S c h m i d t
Am Grünberg 19

92353 Postbauer-Heng

Tel. 09188 / 300 125

oder 0151 / 12 71 18 63

- Lader, -Bagger, -Minibaggerarbeiten

- kleine Erdbewegungen

- Verkauf von Kleinmengen z.B. Schotter,

Sand, Splitt auch mit Lieferung

- Wurzelstockrodung mit Entsorgung

Leistungen, die
    überzeugen!

Ihr Kfz-Meisterbetrieb 

IDENTICA Schmidt GmbH
Am Brand 4 · 90602 Pyrbaum-Seligenporten

Telefon 09180 / 1801840 · Telefax 09180 / 1801848
info@identica-schmidt.de · www.identica-schmidt.de




